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der Expedition, Ketterhager⸗ 
Juſerale Ze 

zu Sien, 
Deutſchland. 

* Berlin, 2. Auguſt. Aus Gaſtein von heute 
wird gemeldet: Zu dem geſtrigen Diner bei dem 
Kaiſer Wilhelm waren der Oberhofmeiſter N 
v. Nopeſa und General v. Ritter geladen. Nach 
dem Diner hörte der Kaiſer den Vortrag des 
Wirkl. Geh. Legationsraths v. Bülow. Um 8 Uhr 
nahm er den Thee bei der Gräfin Lehndorff. Heute 
Vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des Wirkl. 
Geh. Rathes v. Wilmowski entgegen und machte 


wird, durch welches Brodfälſchungen (was bekanntlich 
ängſt geſchehen!) unter ſtrenge Strafen geſtellt 
erden, und durch das ein beſtimmtes und feſtes 
Verhältniß zwischen Getreide⸗ und Brodpreis 
; Paare: wird.“ Zur Erläuterung dieſer letzten 
dem „Reichsboten“, bemüht ſich eine „Original⸗ N Forderung wird binzugefügt, daß der Brodpreis in 
Correſpondenz“ aus England, den geehrten Leſern Städten über 50 000 Einwohner höchſtens 25 Proc. 
den wunderſamen Satz zu 9 daß es unmöglich höher als der Roggenpreis und in Städten unter 
ſei, „neben einer conſervativen auswärtigen 25 000 Einwohner höchſtens 15 Proc. höher ſein 


Danzig, 3. Auguſt. 
Conſervative auswärtige Politik. 
In des Hofpredigers Stöcker Lieblingsblatt, 


olitik eine liberale innere Politik zu treiben“ dürfe. Doch damit iſt es noch nicht genug. „Außer⸗ 
un fie beglückwünſcht ſich, daß Lord Salisbury dem muß jede Stadtgemeinde (wes halb nicht jedes | Nachmittags 2 Uhr eine Ausfahrt mit dem Flügel⸗ 
ſchließlich davon Abſtand genommen hat — bekannt⸗ adjutanten, Oberſtlieutenant v. Bröſicke. 
en at er ber 3 Nele und nicht dem eigenen iſt SL ) ech 1 0 Ss 
„% | fahrten gemacht und kleine Ege unter⸗ 


nommen. ö 
— Der Kronprinz iſt Montag Vormittag 
mit der Prinzeſſin Victoria in Bayreuth einge⸗ 
troffen und von der Volksmenge, die ſich am Bahn⸗ 
hofe und in den Straßen zu Tauſenden ange⸗ 
ſammelt hatte, mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt 
worden. Der Verwaltungsrath der Feſtſpiel⸗Auf⸗ 
führungen und der Bürgermeifter Munder hatten 
ſich zum Empfang auf dem Bahnhofe eingefunden, 
ein officieller Empfang fand nicht ſtatt. Der Kron⸗ 
prinz fuhr ſofort nach der Ankunft in das könig⸗ 
liche Schloß, bis zu welchem die Kriegervereine 
Spalier bildeten. Die Stadt war auf's reichſte mit 
deutſchen und bairiſchen Fahnen geſchmückt. 

Der Kronprinz beſuchte darauf die Eremitage, 
die Brandenburger Ordenskirche und die Frei⸗ 
maurerloge. Um 4 Uhr begab ſich der Kronprinz 
i⸗ im offenen Wagen nach dem Theater, auf dem 
ganzen Wege von ſtürmiſchen Hochrufen der zahl⸗ 
Reich lenden Volksmenge begrüßt. Zum Diner 
bei Sr. k. und k. Hoheit dem Kronprinzen waren 


zu berufen. Was 1195 ſich wohl dieſe „Original⸗ 
Correſpondenz“ unter dieſem Satz und insbeſondere 
unter „conſervativer“ auswärtiger Politik Eng⸗ 
lands E haben? Wird Lord Salisbury eine 
weſentlich andere Politik treiben, als Lord Roſe⸗ 
berry, der trotz Gladſtone eine Richtung ein⸗ 
Jg mit der auch Deutſchland zufrieden ſein konnte. 

nd wenn man nun gar Sen Satz, wie die 
„Originalcorreſpondenz“ des „Reichs boten“ es thut, 

auf Deutſchland in Anwendung zu e 

wollte, zu welchen eigenthümlichen e 
würde man kommen? War die deutſche Politik 
Bismarcks, welche das Programm des National⸗ 
vereins mit Blut und Eiſen ausführte, etwa eine 
Lonſervative Politik im Sinne unferer „Kreuz⸗ 
zeitungs⸗“ und „Reichsboten“⸗Männer? Oder wäre 
etwa die auswärtige Politik, welche glücklicherweiſe 
Deutſchland fo dea verfolgt und welche eine 

ſplche daß ſie den m eminenten Sinne iſt, eine 
ſoolche, daß fie den Liberalen nicht wünſchenswerth 
erſchiene? In Deutſchland find, wie wir meinen, 
Liberale wie Conſervative darüber einig, daß 


ige Erläute⸗ 


eben, nur den Zu 


Deutſchlands Macht immer der Erhaltung des Gemeindebackoſens mit den Getre der Stadteommandant Graf Zech, der Regierungs⸗ 
Friedens dienen und daß daher ſein Beſtreben ebenſo⸗ iſt d erläutern. N director Goſſinger, der f ende der 
wohl dahin gehen muß, in Europa feſte zuverläſſigee i r Bühnenfeſtſpiele, der Bürgermeiſter Muncker, Bankier 


euſtel, ſowie mehrere Mitglieder der Freimaurer⸗ 
oge geladen. 

Berlin, 2. Auguſt. Der Kronprinz beab⸗ 
ſichtigte heute Abend gegen 11 an ayreuth zu 
verlaſſen und die Reiſe nach Heidelberg fortzuſetzen. 


Rußland gegenüber zurückhaltend und nach keiner In Heidelberg gedenkt der kannte bis zum 6. 
Richtung provocirend iſt. So hat ſich Deutſchland d. M., an welchem Tage bekanntlich der große 
in der bulgariſchen Frage, jo in der Batum⸗ U i hiſtoriſche Feſtzug ſtattfinden ſoll, de bleiben, und 
Frage verhalten. Es wünſcht friedliche Beziehungen 0 ſich alsdann zu kurzem Beſuch bei der Kaiſerin 

zu Rußland zu pflegen trotz der bedenklichen i nach Schlangenbad zu begeben. „Späteſtens am 
Symptome, en gewiſſer ruſſiſcher] rung zu ſtellen habe, waren auch bisher ? Sonntag dürfte derſelbe wieder in Potsdam ein⸗ 
Kreiſe gegen Deutſchland und die panflaviſtiſchen Meinungen im Centrum getheilt und doch iſt weder treffen. — Der Londoner „Standard“ behauptet, 

Beſtrebungen zu Tage fördern. Ebenſow ird der „Umſch etreten, noch der Zerfal EN 5 an Stelle Brodwuch der] [daß die Reife des Marquis Tſeng nach Deutſchland 
f 25 - 885 hauptſächlich deshalb veranlaßt ſei, um eine Er⸗ 

elc N o ſchwinden der Po er El ; ich eichterung in dem telegraphiſchen Verkehr von 
n. Deutſchla Lothringer im Reichstag; auch die verha des Ching durch Rußland und Deutſchland 
Verbündeten. Die guten ſinnigen und deren Anhang ſeien im „Rückgang“ un nach a: herbeizuführen. Für China ſoll 


Verbündete zu gewinnen und zu erhalten, als auch 
Alles zu vermeiden, was 1 Störungen des Friedens 

ühren könnte. In letzterer ae oe ſind 
iberale wie Conſervative daher auch vollſtändi 
damit einverſtanden, daß die deutſche Politi 


e 
Br; 


in ſtellen könn 
Oeſterreich einen feſten 


Beziehungen zu Rußland zu löſen, liegt ihm fern, Abſterben begriffen. Ja, wohl ſo ſehr, daß der von dieſelbe Vergünſtigung erzielt werden, die durch den 
aber es kann ſich nur freuen, wenn das neue eng der Regierung unterſtützte Candidat bei der Nach⸗ ius ice ertrag bewerkſtelligt worden iſt, 
liſche Miniſterium in den auf Erhaltung des wahl in Württemberg 3000 Stimmen weniger und zwar im Anſchluß an die neue Linie, welche 


die chineſiſche Regierung von Peking nach Kiakhta 
oder Maimatſchin zu bauen beabſichtigt Wenn ein 
dahin zielendes Abkommen zwiſchen China, SE 
land und Deutſchland getroffen werden ſollte, ſo 
würden fortan Depeſchen zwiſchen China und 
England nur halb ſo viel kosten wie bisher. Hier 
iſt von einem derartigen Plan der chineſiſchen Re⸗ 
et H E nichts bekannt. Daß die 
eiſe des Marquis Tſeng damit keinesfalls in Zu⸗ 
ſammenhang ſteht, ergiebt ſich aus der Thatſache, 
daß der chineſiſche Diplomat während ſeines hieſigen 
Aufenthalts mit keinem Vertreter der deutſchen 
Poſt⸗ und Telegraphen⸗ Verwaltung in Berührung 
gekommen iſt. 1 Uebrigen liegt es auf der Hand, 
daß derartige Verhandlungen, wenn ſie beabſichtigt 
| wären, nur durch die Vermittelung des hier be 
glaubigten Vertreters Chinas geführt werden würden. 

* „Wo ſoll das hinaus?“ — Hut die 
„Düſſeld. Volks⸗Ztg.“ — „Der Bochumer Guß ahl⸗ 
Verein läßt wegen Mangels voller Beſchäftigung 
des Werkes eine Tagesſchicht wöchentlich feiern. 
Die Hermannshütte und das Eiſenwerk in Hoerde 
entlajjen 600, der „Phönix“ in Laar 300 
Arbeiter.“ 

* Kein liberaler Publiciſt iſt in den letzten 
Ben von ſo vielen Preßprozeſſen und von ſo 
chweren Strafen heimgeſucht worden, als Herr 
Heinrich Dürholt, der Redacteur des „Boten 


los wegen ihres brillanten Klavierſatzes dankbare 
Concertnummern ſind. Unvergleichlich reicher aber 
tritt Liszt's Beanlagung in ſeinen Arrangements 
aller Art hervor. Hier haben wir ihm eine neue 
Gattung der Klaviermuſik zu verdanken. > 
Kommen wir nun von dem Künſtler auf den 
Menſchen zurück, ſo Mattern der hingegangene 
Meiſter zu denjenigen Muſikern, denen die Muſik 
nicht alles war und welche allen Zweigen der 
Kunſt und Wiſſenſchaft, wie des öffentlichen Lebens 
ntereſſe und Verſtändniß entgegenbrachten. Liszts 
ildung, wie fie uns in feinen geſammelten Schrif⸗ 
ten entgegentritt, war eine univerſelle. In der 
Jugend war es dem Meiſter vergönnt, in jenem 
anregenden Künſtlerkreiſe zu leben, den Heine in 
ſeinen Pariſer Briefen beſchreibt; ſpäter hat er auch 
mit den bedeutendſten ſeiner Kunſtgenoſſen, Mendels⸗ 
ohn, Schumann, Chopin u. A. in freundlichem 
erkehr geſtanden. Selbſt dann, als er durch ſeine 
Aber begeiſterte Parteinahme für Richard Wagners 


erhalten hat, wie voriges Mal. Hier war von 
Rückgang und Abſterben der nen, Liberalen 
den e eine Annäherung vollzieht, welche garnichts zu merken! Im Gegentheil, ſie haben einen 
roße Kreiſe der Bevölkerung beider Länder jeit | bedeutenden Aufſchwung erfahren. Die DIE 
‚lange wünſchen — conſervative, wie lieberale. Es officiöſe Rechnung der Officlöſen iſt ohne das Vo 
iſt noch nicht lange her, als es bei Vielen zum gemacht. d 
uten Ton gehörte, über Englands Verhältniſſe, 
insbeſondere über jeine Macht geringſchätzig hin⸗ 
wegzuſehen. Wir find überzeugt, daß man in 
Berlin nie ſo von Englands mächtiger Hilfsquelle 
b fer hat. Deuſchland kann nur zufrieden 
:jein, wenn England eine bewußte kräftige Politik 
verfolgt und ſeine Macht zu Gunſten einer fried⸗ über die Gründe, aus denen die erhofften Erfolge 
lichen Entwickelung der Dinge verwendet. nicht eingetreten ſind. Die wahren Urſachen glaubt 
Im Uebrigen würde der Verfaſſer der „Originals jetzt die „Kreuz⸗Zeitung“ entdeckt de haben, fie 
Correſpondenz“ ſehr in Verlegenheit gerathen, wenn | verkündigt fie in ihrem neueſten wirthſchaftlichen 
er ſeine Lehre von dem Gegenſatz „conſervativer“] Wochenberichte mit einer Sicherheit, die wieder be 
auswärtiger und innerer Politik im Einzelnen weiſt, welch’ erſtaunliche Unklarheit in der Be⸗ 
mit Bezug auf England und Deutſchland aus⸗ urtheilung unſeres wirthſchaftlichen Lebens gerade 
führen ſollte. Und was bedeutet conſervativ in den Kreiſen herrſcht, welche die neue Wirth: 
in England und bei uns? Hat etwa Lord ſchaftspolitik am meiſten unterſtützen. Nach dem 
Salisbury's innere Politik irgend welche Volkswirth der „Kreuz⸗Ztg.“ können die Getreide⸗ 
Aehnlichkeit mit derjenigen des Herrn v. Puttkamer? zölle erſt wirkſam werden, „wenn geſetzlich wieder 
In England iſt die peinlichſte Aufrechterhaltung] eine Brodtaxe eingeführt wird, und zwar nicht 
der großen conſtitutionellen Rechte und Freiheiten die alte und veraltete Polizeitaxe, ſondern ein all⸗ 
bei Conſervativen und Liberalen ganz ſelbſtver⸗ an Geſetz für das Reich, durch das der 
1 und zwar ſolcher Rechte und Freiheiten, höchſte Waſſergehalt, den das zum öffentlichen 
n deren ungeſtörtem Beſitz wir noch garnicht ſind. Gebrauch gebrachte Brod haben darf, feſtgeſtellt 


22 


Friedens erichteten Beſtrebungen ſich mit 
Deutſchland feſt vereinigt und wenn ſich zwiſchen 


Ein internationales Socialiſtengeſetz. 
Man telegraphirt der „Kreuzztg.“ aus Brüſſel: 
„Der Gedanke, ein internationales Socialiſtengeſetz 
in ſchaffen, gewinnt in Holland fichtlich Anhänger. 

ehrere der Regierung naheſtehende Blätter rathen 
dem Miniſter des Innern Dr. Heemskerk, einen der⸗ 
artigen Antrag den europäiſchen Cabinetten zu 
unterbreiten.“ — Sicher iſt hier der Wunſch der 
Vater des Gedankens. 


Brodtaxe und Gemeindebacköfen. 

Weder die Wiedereinführung noch die ſpätere 
Erhöhung der Getreidezölle hat die hochgeſpannten 
Erwartungen ihrer Befürworter bisher erfüllt. 
Darüber E die Letzteren alle einig, weniger aber 


Die franzöſiſchen Generalrathswahlen. 

Das Ergebniß der am Sonntag vollzogenen 
Generalrathswahlen ſcheint das Parteiverhältniß 
in den Provinzial⸗Verwaltungskörperſchaften nicht 
weſentlich verändert zu haben. Von den 1414 vor⸗ 
genommenen Wahlen waren nach den letzten Nach⸗ 
richten 1309 bekannt; davon entfallen 776 auf die 
Republikaner und 376 auf die Conſervativen; außer⸗ 
dem haben 157 Stichwahlen ſtattzufinden. Die 
Republikaner haben 67 Sitze gewonnen und 78 ver⸗ 
loren, ſomit einen Verluſt von 11 Sitzen. Da die 
Stichwahlen aber meiſtens zu Gunſten der Repu⸗ 
blikaner ausfallen, ſo kann dieſer Verluſt leicht 
wieder aufgewogen werden. 


gekannte oder vergeſſene Meiſterwerke lebendig 
zu machen, ſo hat er in noch höherem 
Grade in ſeiner Dirigentenzeit ſeine Kraft 
eingeſetzt, um wenig gekannten oder an⸗ 
gefeindeten Componiſten die Sympathien des 
Publikums zu erwerben. Die Vorführung der 
Werke eines Berlioz, Raff, Schumann (Genovefa) 
und Anderer, vor allem die erſte Aufführung des 
Lohengrin iſt ihm zu verdanken. 

Seine geiſtige wie muſikaliſche Univerſalität 
ſetzten ihn in den Stand, ſich für Werke der ver⸗ 
ſchiedenſten Richtung zu intereſſiven. 

Seine dritte Epoche, als Lehrer in des Wortes 
höherer Bedeutung, genügt ſchon, ihm einen unver⸗ 
gänglichen Namen in der modernen Kunſtgeſchichte 
\ ſichern. Faſt alle bedeutenderen Muſiker der 


thums, in der er vielen neuen und angefeindeten Werke 

durch ſeine meiſterhaften Aufführungen zur Aner⸗ 

kennung verhalf, dauerte bis 1861, in welchem 

Jahre er nach Rom ging. Von da ab hat er ab⸗ 

wechſelnd in Rom, Peſt und Weimar als Lehrer wirkend 
elebt und einer Anzahl von jungen Talenten mit 
ath und That fördernd beigeſtanden. 

9 95 wir nun nach dieſem kurzen Abriß von 
Liszt's Leben nach deſſen kunſtgeſchichtlicher Be⸗ 
deutung, ſo iſt dieſelbe den Epochen ſeines Lebens 
entſprechend eine dreifache. Franz Liszt iſt ein bahn⸗ 
brechender 70 auf dem Gebiete des Klavier⸗ 
ſpiels. Es iſt nicht nur die alles früher Dageweſene 
überflügelnde Technik ſeines Spiels, auch nicht nur 
die elementare Gewalt ſeines Vortrages, was ihn 
En Schöpfer einer neuen Periode des Klavier 
piels macht, ſondern dieſe vorher ungeahnte tech⸗ 
niſche Fertigkeit hat es ihm und damit zu⸗ 
gleich der ganzen Virtuoſenwelt ermöglicht, 
die Grenzen des Klavierſpiels zu erweitern 
und dem Inſtrument neue Schätze zu erſchließen. 
Durch ihn iſt das Klavier ein kleines Orcheſter 
geworden, auf dem der Spieler jedes ſymphoniſche 


Franz Liszt + 


` Am letzten Sonnabend des Abends ift Franz 
Liszt in Folge einer Lungenentzündung geſtorben. 
Mit ihm iſt nicht nur der berühmteſte und be⸗ 
deutendſte Klavierſpieler der Welt, ſondern einer 
der vielſeitigſten und genialften Künſtler unſeres 
Jahrhunderts zur Ruhe gegangen. Liszt iſt am 
22. Oktober 1811 in Raiding (einem kleinen Orte 
in Ungarn) Car Da ſich ſeine ſtaunenswerthe 
mufikaliſche Beanlagung ſehr fine zeigte, erhielt er 
ſchon als kleiner Knabe von ſeinem eigenen Vater 
muſikaliſchen Unterricht. Mit neun Jahren war er 
ſchon im Stande ein großes Clavierconcert 
öffentlich zu ſpielen und über gegebene 
Themen frei zu phantaſieren. Der Vater 
brachte den genialen Knaben darauf nach Wien 
zu bedeutenden Lehrern (Czerny, Salieri u. a.). 
ier hatte ir deten e dem gewaltigſten 
Tonheroen aller Zeiten, Ludwig v. Beethoven vor⸗ 
uſpielen und durch ſein herrliches Talent die 
Kane Bewunderung des großen Meiſters hervor⸗ 
zurufen. 1823 ging der alte Liszt mit ſeinem Sohn 
nach Paris, wo der nunmehr zwölfjährige Knabe Stück, jede Opernnummer und auch Jedes Kunſtlied 
eine große Menge von öffentlichen Concerten gab, | wirkungsvoll reproduciren kann. Liszt hat ſelbſt 
nebenbei aber mit eiſernem Fleiß noch an ſeinerzunächſt mit ſeinen Transſcriptionen Schubert 'ſcher 
künſtleriſchen Vervollkommnung weiter arbeitete. Lieder, dann mit ſeinen Arrangements aus Opern 
Dann begann die eigentliche Virtuoſenlaufbahn, und Symphonien und ſeinen Uebertragungen von tur „su wi 
deren glänzendſte Epoche in die Jahre 1839—1847 Orgelwerken in muftergiltiger Form gezeigt, was heit enthalten, um eine längere Dauer haben zu | 
fällt, in welcher Zeit Franz Liszt faſt alle Länder | das Klavier leiſten kann. Dabei hat er noch neben⸗ können. Originell iſt, abgeſehen von der bizarren Form Idealen bis in das Greiſenalter treu geblieben iſt. 
Europas concertirend bereiſte und überall ungeheuren her das unſchätzbare Verdienſt, durch ſeine Concert⸗]— die ſymphoniſchen Dichtungen beſtehen trotz ihrer Seit Jahrzehnten der Mittelpunkt der muſikaliſchen 
Beifall fand. 1847 wurde der geniale Künstler Hof⸗ | reifen in den dreißiger und vierziger Jahren die Länge nur aus einem Satz —, die Inſtrumentation. Welt, wird ſein Name noch in der Nachwelt bes 
kapellmeiſter in Weimar und beſchloß damit zugleich damals ganz unbekannten herrlichen Schubertlieder Hier zeigt ſich wieder das außerordentliche Talent wundert und geehrt daſtehen. @ 
ſeine Virtuoſenlaufbahn. In dieſer Stellung leiſtete der muſikliehenden Welt bekannt gemacht zu haben. des Meiſters für Klangcombinationen. Unter ſeinen 
er als Dirigent nicht weniger Wunderbares als vor⸗ Wie Liszt ſchon durch die Reproduction] Klavierwerken finden ſich eine Anzahl kleinerer 
her als Pianiſt. Dieſe zweite Periode feines Künſtler⸗ 3 Schubert'ſcher Lieder den Hang bewies, wenig J Stücke, namentlich Etüden, die muſikatiſch anſpruch⸗ 


etztzeit ſind ihm nahe getreten und haben zum 
heil ſeinen directen Unterricht genoſſen. \ 

Liszt's Bedeutung als Componiſt ift heute 
ſchwer feſtzuſtellen. Die muſikaliſchen Fortſchrittler 
ſehen in ſeinen großen Orcheſter⸗ und Chorwerken] Ideen in den Kampf getreten, bewahrte ihn feine 
a der Schöpfungen, die als Muſter einer neuen perſönliche Liebenswürdigkeit und Humanktät davor, 

era der Muſik zu betrachten ſind. i die Gegner zu verunglimpfen. 

Die Gegner der Programmuſik treten dieſen So iſt mit Franz Liszt der genialſte Pianiſt 
Werken als kunſtfeindlichen entgegen. Wir glauben geſtorben, den die Welt bis jetzt geſehen, dabei ein 
allerdings, daß, abgeſehen von der Frage nach dem uſiker, deſſen vielſeitige Anregung belebend auf 
richtigen Kunſtprincip, Liszt's ſymphoniſche Dich⸗ ſeine Zeitgenoſſen gewirkt hat, und vor allem ein 
tungen und Oratorien zu wenig muſikaliſche Schön⸗ edler gütiger Menſch, der in der Kunſt wie im 


Leben ſtels dem Höchſten zuſtrebte und ſeinen 


aus dem Rieſengebirge“. 
befindet er ſich bereits in dem Gefängniß zu Jauer, 
nur wenige Tage hat er zur Wahrnehmung neuer 
Gerichtstermine Urlaub gehabt. Bis jetzt ſind nicht 
weniger als 12 Monate und 5 Tage Gefängniß 


Seit dem 16. März; 


gegen ihn rechtskräftig geworden. Sie ſind, wie 
ihm jetzt durch das Landgericht zu Liegnitz eröffnet 
it, in eine Geſammtſtrafe von 5 Monaten zu⸗ 
ſammengezogen. Wenn eine neue Verurtheilung zu 


holts Entlaſſung erfolgen. 

Einem Berliner Telegramm der „K. 3 
zufolge wird Graf 
vor dem 1. September auf ſeinen Poſten zurück⸗ 
kehren. Nachdem ein Aufenthalt in den Schweizer 
Alpen den gewünſchten Erfolg nicht gehabt, dürfte 
derſelbe nunmehr ein Seebad aufſuchen, deſſen (e 
brauch nach Anſicht der Aerzte erforderlich iſt, um 
ſeine völlige Herſtellung zu bewirken. 


* Der Magiſtrat von Spandau war, wie der 
„Anz. f. d. Havell.“ berichtet, vom Regierungs⸗ 
präſidenten von Neefe in Potsdam angewieſen 
worden, der Stadtverordneten⸗Verſammlung ſo lange 
alle Acten üher perſönliche Angelegenheiten der 
ſtädtiſchen Beamten und Lehrer vorzuenthalten 
und nur einer von der Verſammlun e ger 
wählten Commiſſion die Einſicht in `, che Acten zu 

geſtatten, als die Stadtverordnetenverſammlung ſich 
nicht ein für alle Mal entſchließt, über perſönliche 
Angelegenheiten in geheimer Sitzung zu ver⸗ 
handeln. Daraufhin brachte der SE in der 
Stadtverordneten⸗Verſammlung eine? 
welche die Stadtverordneten auffordert, in GE 
ſonal⸗Angelegenheiten ſtädtiſcher Beamten und Lehrer 


tg.“ 


principiell die Oeffentlichkeitauszuſchließen. Die Stadt⸗ 


verordnetenverſammlung aber hat dieſen Magiſtrats⸗ 
antrag mit Recht abgelehnt. Nach der Städte⸗ 
ordnung ſind die Sitzungen der Stadtverordneten 
öffentlich und nur für. einzelne Gegenſtände kann 
durch beſonderen Beſchluß, welcher in geheimer 


Sitzung gefaßt wird, die Oeffentlichkeit ausge⸗ 


ſchloſſen werden. Der Verſuch des Regierungs⸗ 
Präſidenten, ſich in die Geſchäftsordnung der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung, die lediglich der freien 
Vereinbarung der Gemeindebehörden unterliegt, 


einzumiſchen, charakteriſirt ſich als einer der jetzt 
öfter wiederkehrenden Eingriffe in die communale 


Selbhſtverwaltung, die nicht entſchieden genug zurück⸗ 
gewieſen werden können. e 

Zu den engen) ſchreibt die „P. Z.“: 
Einige junge Leute aus Warſchau, welche ſich auf 
deutſchen Uniserfitäten. ausbilden und während der 


Sommerferien ihre Angehörigen beſucht haben, find, | 


mittheilt, den 


niverſitäts behörden 


wie der e Mark.” von 


betreffenden 
werde. 


Breslau ein junger Mann, Sohn eines Ein⸗ 
wohners von Kaliſch, ausgewieſen 
welcher in Breslau die Handelsſchule 
hatte und alsdann in eine der dortigen 
Hutfabriken als Praktikant eingetreten war. — 
In Strasburg a. D. war ein Handwerker, 
welcher vor 40 Jahren als einjährige Waiſe mit 
ſeiner Mutter aus ruſſiſch Polen dorthin gelangt 


war, inzwiſchen einen eigenen Hausſtand gegründet 
hatte und dagen ce 7 Kinder hat, von mehreren 
olen aus Rache denuncirt worden, weil 


anderen P 
er in Rußland geboren ſei, ſtets ſich als deutſch⸗ 
feindlich gezeigt habe ꝛc. Es wurde ſogar in einer 


Petition, zu der Unterſchriften geſammelt 1 i 
[04 „ 


um Aus weiſung dieſes Handwerkers gebeten. 
derſelbe jedoch von ſeinem Stiefvater, einem preu⸗ 
ßiſchen Stagtsangehörigen, adoptirt und dadurch 
preutziſcher Staatsangehöriger geworden iſt, To wird 
die Ausweiſung wohl nicht erfolgen. 


geſtellt, daß der Kaiſer am Sonntag, den 19. Sep⸗ 


im Bezirkspräſidialgebäude nehmen. 


2 Von Antwerpen aus werden, 

„Schleſ Ztg.“, nach ſchleſiſchen Dörfern in großer 
anonym gedruckte deutſche Briefe verſendet, 
darauf hinweiſen, daß die 
Arbeitern und Handwerkern ohne Vermögen 


nach 


ja faſt unmöglich gemacht iſt, weil ſowohl die 
Geſetze von Hamburg als die der Vereinigten 
Staaten die Beförderung von mittelloſen Aus⸗ 


wanderern gegen die Verpflichtung, die Ueberfahrts⸗ 
gebühren drüben abzuarbeiten, verbieten. Dies Verbot 
uchen nun die Antwerpener Seelenverkäufer zu ihren 
Gunſten auszubeuten, indem ſie den Strom der Aus⸗ 


ll muß nachdrücklich vor einem Eingehen auf die 
Lockungen der Antwerpener Agenten gewarnt werden. 


Ernſt feierlich eröffnet worden. 


Heidelberg, 2. Aug. Anläßlich der Jubiläums⸗ 
feier der hieſigen Univerſität ſind von dem Groß⸗ 


herzoge folgende 0 verliehen worden: 
der Prorector, Geh. Rath 


des Zähringer Löwen ernannt, der Profeſſor Cuno 


Month die Profeſſoren Carl Bartſch 
m D 
Becker (Ophthalmologe) A Geh. Räthen zweiter 
Klaſſe, die Profeſſoren Karlowa (Romaniſt), Winkel⸗ 


mann (Hiſtoriker) und Quincke (Phyſiker) zu Geh. 
) Erdmannsdörffer 
(Hiſtoriker), Erb (Kliniker) und Zangemeiſter (Ober⸗ 


Hofräthen, die Profeſſoren 
Bibliothekar) zu Hofräthen und der 
rath (Theologe) zum Kirchenrath. 
— 2. Auguſt. 
erſt heute Abend mit der B 
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Söhnen 


Kunſt gleich herrlich geſchmückte Stadt geführt. Dank 


der muſterhaften Thätigkeit des Empfangsbureaus iſt es 
lungen, mehr als zehntauſend Fremde unterzubringen. 


e 
Durch die umſichtigſten Vorkehrungen genügt Heidelberg 
in dieſen Tagen allen Anforderungen großſtädtiſchen 
Comforts Die Heidelberger haben es ſich zur Ehrenpflicht 
gemacht, nirgends durch Uebertheuerung den imponiren⸗ 
den Eindruck des erhebenden nationalen Feſtes zu trüben. 
Das Feſgewand der Stadt iſt fo reich und allgemein, 
wie man es Jeit den Tagen des großen Krieges nirgends ge⸗ 
ſehen hat, überall dominiren die deutſchen Farben und die 
Freude des Einheitsgefühls bildet den Grundton des Feſtes, 
dem durch die erwartete Ankunft des Kronprinzen als 
Vertreters des Kaiſers die rechte Weihe gegeben wird 
Den Mittelpunkt des feſtlichen Treibens bildet die vom 
Ober⸗Baurath Durm in monumentalem Stile, aber mit 
klaſſiſcher edler Einfachheit errichtete Halle am Neckar, in 
welcher fünftauſend Perſonen Platz finden können. Hier 
wird am Freitag der große Commers im Beiſein des 
„Krol prinzen und des Großherzogs ſtattfinden. Die 


! ine n 5 trifft bereits heute Mittag ein. Seit 
zwei Monaten Gefängniß nicht bis dabin rechts⸗ 
kräftig wird, ſo wird am 25. Auguſt Herrn Dür⸗ 


K 
erbert Bismarck ſchwerlich 


orlage ein, 


bengchrichtigt 
worden, daß ihnen das fernere Studiren an 
deutſchen Univerſitäten nicht mehr geſtattet 
e. Die meiſten derſelben werden nun ihre 
Studien in Dorpat beenden. — Nach Mittheilung 
des „Kaliſzanin“ iſt ferner in dieſen Tagen aus 


Reſerviſten der 
N Maſchiniſten⸗ Maate, 5 
* Wie aus Met berichtet wird, if jeht bp Alebung eintreffen Das Eictref 
tember, nach Beendigung der Herbſtmanöver dort j und Die ene e 
eintreffen und am 22. wieder abreiſen wird. Die 
große Parade ſoll am Montag, den 20. September, 


ſtattfinden. Sein Abſteigequartier wird der Kaiſer activen Mannſchaften beſtehende) 


zählig zu machen. 
ſo ſchreibt die GI 
Zahl 
welche 
Auswanderung von 


den Vereinigten Staaten neuerdings ſehr erſchwert, 


| Danziger : S 
Altenburg, 1. Auguſt. Die bier veranstaltete Knaur die gels Sadeiten-Schulichiii fungitt, ſſt 
Landesausſtellung iſt heute durch den Herzog 


; Perkuhn ernannt. (Letzterer ſollte, 1 8 
Fiſcher zum Geh. Rath erſter Klaſſe mit dem ei 10 A Ee ei 

er⸗ 
Leo Königsberger (Mathematiker) und 
Fiſcherei⸗Vereins in deſſen letzter eig 


handeln. 
Obwohl die Feier des Jubiläums d 
r Begrüßung der Gäſte durch 
die Vertreter der Stadt in der Feſthalle am Neckar ihren gemacht 
officiellen Anfang nimmt, hatte das prächtige Weiter des h 
geitrigen Sonntags ſchon viele Tauſende von früheren 
der Ruperto⸗Carola in die durch Natur und 


elektriſch beleuchtete Halle zeichnet ſich durch vortreffliche 
Organiſalion und Ventilation aus, ebenſo wie der ge: | 
waltige Apparat der Bedienung und Verpflegung von 
Gäſten muſterhaft functionirt. Die Einwohnerſchaft fieht 
den hiſtoriſchen Jeſtzug am Freitag Vormittag, zu welchem 
zahlreiche Tribünen errichtet ſind, als den Glanzpunkt 
des Feſtes an. Die Tribüne für die höchſten Herr⸗ 
ſchaften iſt in geſchmackvollſtem Stil und mit reicher De⸗ 


Wetter regneriſch und trübe. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 1 
Wien, 2. Auguſt. Von geſtern Mittag bis 
heute Mittag ſind in Fiume 8 Perſonen an der 
Cholera erkrankt und 2 geſtorben, in Trieſt 6 er⸗ 
krankt und keine geſtorben. W. T.) 
Wien, 1. Auguſt. In Trieft find von geſtern 
Mittag bis heute Mittag 4 Perſonen an der 
Cholera erkrankt. i 1 
Peſt, 1. Auguſt. Die Volksverſammlung 
in der Angelegenheit Gdelsheim⸗Janski beauf⸗ 
tragte den Abgeordneten Iranyi, eine bezügliche 
Petition dem ungariſchen Reichstage zu über⸗ 
reichen. (W. T.) 


England. 


wahl, die noch ausſtand, war die für die Orkney⸗ 
und Shetland⸗Inſeln. Mr. Lyell, ein Gladſtonianer, 
iſt dort gegen einen liberalen Unioniſten wieder⸗ 
gewählt worden. Das Unterhaus beſteht demnach 
jetzt aus 196 Gladſtonianern, 73 abtrünnigen Libe⸗ 
ralen, 316 Conſervativen und 85 Parnelliten. 
London, 2. Auguſt. Sir Richard Croß iſt zum 
Staatsſecretär für Indien, Stanhope iſt zum 
Staatsſecretär der Colonien und Stanley zum 
Handelsminiſter ernannt worden. (W. T.) 
} Portugal. f 
Liſſabon, 1. Auguſt. Der König hat ſeine 
Abreiſe nach Plymouth nunmehr auf morgen früh 
feſtgeſetzt; während der Abweſenheit des Königs 
wird die Regierung von dem Kronprinzen als Re⸗ 
genten geführt. W. T.) 
Liſſabon, 2. Auguſt. Der König iſt heute 
incognito unter dem Namen eines Herzogs von 
Guimaraes nach Plymouth abgereiſt. Von dort 
beabſichtigt der König ſich nach Osborne und dann 
nach London zu begeben. Von London aus wird 
der König über Vlieſſingen nach dem Haag, Kopen⸗ 
hagen und Stockholm gehen. Die Rückkehr hierher 
iſt auf den 27. September feſtgeſetzt. (W. T.) 
Griechenland. 4 
Athen, 30. Juli. Heute wurde ein kgl. Decret 
veröffentlicht, demzufolge der Bürgermeiſter der 
Inſel Zea ſeines Amtes enthoben wird, weil 


und ſchmeichelhaften Aus drücken gekleidetes Schrei⸗ 
ben gerichtet, zur Zeit, wo derſelbe Oberbefehls⸗ 
haber der verbündeten Geſchwader war, welche die 
griechiſchen Häfen blockirten. Der Miniſterrath, in 
welchem das Verhalten des Bürgermeiſters Gegen⸗ 
ſtand der Erörterung bildete, war der Anſicht, daß 
der Bürgermeiſter, indem er unter den Umſtänden 


Ä ri 5 ` 
worden, den Brief ſchrieb, ſehr unpatriotiſch handelte und 


beſucht 


ſein Amt herabwürdigte. 
Türkei. 


Konſtautinopel, 1. Auguſt. Die Commiſſarien 


für die Re viſion des oſtrumeliſchen Statuts: 


Medfid Paſcha und Abro Effendi, find in 
Begleitung von Gabdan Effendi nach Sofia 
abegereiſt. (W. 


Von der Marine, 
ett 


der Beſatzung ftattfinden. Am Dienſtag, den 
3. Auguſt, werden hier 134 Reſerviſten (Maate und 
Mannſchaften) der Matroſen⸗Diviſion und 115 
Werft⸗Diviſion (Maſchiniſten, 
bezw. Applicanten, 


N; ee 


Uebung eintreffen. Das Eintreffen, die Vertheilung 
erfolgt mobil⸗ 


Bord der Panzerſchiffe „Baden“ und „Württem⸗ 
berg“ eingeſchifft, um deren jetzt erſt halbe (aus 


Iſt dies geſchehen, dann geht 
die Diviſion in See. geh 


Danzig, 3. Auguſt. 
Wetter⸗Ausſichten für Mittwoch, 4. Auguſt, 
auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte. 
Veränderliches, ziemlich kühles Wetter bei auf⸗ 


weſtlichen Winden. 
* [Die Segelfregatte „Niobe“ ], welche be 
kanntlich ſeit 25. Juli bereits Neufahrwaſſer als 


in Göteborg eingetroffen. Sie wird dort bis zum 
5. Auguſt bleiben und dann die Reiſe nach der 
Rhede fortſetzen. Commandant der 


Capitän zur See Aſchenborn. 
* [Neuer Conſiſtorialpräſident.] Wie die „Poſ. 


der Regierungs⸗Abtheilung für Kirchen⸗ und Schul⸗ 
weſen in Poſen, Herr Grundſchöttel, zum Prä⸗ 


/ ` ſidenten des neuen weſtpreußiſchen Conſiſtoriums in 
ekker, iſt mit Ueber⸗ 
ſpringung eines Grades zum Comthur erſter Klaſſe 


Danzig und als deſſen Nachfolger bei der Poſener 
Regierung der Ober⸗Präſidial⸗ und Regterungsrath 

] zeg 
hieß, nach Marienwerder kommen.) 

* [Fiſchräucher⸗Auſtalt auf Hela.] Geſtern be: 
gab ſich die von dem Vorſtande des weſtpreußiſchen 
eingeſetzte 
Commiſſion, der ſich auch der Herr 
hatten, per Dampfer nach Hela, um mit der 
dortigen Gemeindeverwaltung wegen eventl. Ueber⸗ 
nahme der Helaer Fiſchräucher⸗Anſtalt zu ver⸗ 
. Bei dieſen Verhandlungen ergab fi 
daß die Gemeinde keine Neigung hat, 
Anſtalt zu übernehmen. Es wurde geltend 
daß bei mäßigem Fange die 
Privaträuchereien vollſtändig ausreichten und bei 
großem Fange Jeder mit der Unterbringung und 
Verwerthung deſſelben vollauf zu thun habe. 
Da nun ein Verkauf der vom weſtpreußiſchen 
Fiſcherei⸗Verein auf Hela errichteten Anſtalt ſchon 
Um deshalb ſeine Schwierigkeiten hat, weil dieſelbe 


auf fi skaliſchem Terrain ſteht, fo wird kaum etwas 


Anderes übrig bleiben, als die Anſtalt für eine 
längere Reihe von Jahren dem bisherigen Pächter 
zu übergeben. — Sehr beklagt wurde übrigens 


bei den geſtrigen Verhandlungen die mangelhafte 
Verbindung mit Danzig, welche die zweckmäßige 


Verwerthung der Fiſcherei⸗Producte außerordentlich 
erſchwere. 9 
wöchentlich zweimalige Dampfer⸗Verbindung mit 


Danzig würde von großem Werthe und vielleicht 


auch rentabel ſein, wenn dieſelbe zugleich von 
Paſſagieren und auch für Frachtſendungen benutzt 
werden könnte. Vielleicht würden ſich dann auch 
alsbald Freunde einer Sommerftiſche auf Hela 


London, 1. Auguſt. Die einzige Parlaments- Groß 


er an den Herzog von Edinbourgh ein in ſervilen 


— letzung erhielt. 


Feuer⸗ 
achtwöchentlichen 


machungsmäßig und werden die Einberufenen an 


Beſatzung voll | 


friſchenden, ſtellenweiſe ſtarken ſüdweſtlichen bis 


zoche erwartet wurde, 
iſt auf der Heimkehr von England erſt am Sonntag 


3.“ hört, iſt der Ober⸗Regierungsrath und Dirigent 


' egierungs⸗ 
präſident und mehrere andere Herren angeſchloſſen 


die 


Eine regelmäßige, wenn auch nur 


finden, die dort für einige Zeit zu ihrer Erholung; 
In ede belt bar die Fisch 


Aufenthalt nehmen. Wiederholt 


räucher⸗Anſtalt in ihren Logirräumen ſchon einzelne 
derartige Gäſte beherbergt, welche Tä auf Hela 
einige Zeit ganz wohl fühlten und nur die mangelnde 


Verkehrsgelegenheit bedauerten. 


5 * [Lagerbaſſins für Spiritus.] An mehreren 
coration auf dem Bismarckplatze erbaut. Der Großherzog Orten, jo neuerdings in Stolp, iſt auf Veran⸗ 
heute früh it das laſſung der Brennerei⸗Intereſſenten die Errichtung 
(Poſt) von Spiritus⸗Lagerhäuſern angebahnt worden. Da 

auch für Danzig ähnliche Einrichtungen gewünſcht 
werden, fo ſind hier, wie wir hören, vorbereitende 
Schritte getroffen worden, um in Neufahrwaſſer 


are: Baſſins 15 Spirituslagerung herzuſtellen. 
Ri der Durchführung dieſes Projects ſoll, ſofern 
nicht unvorhergeſehene Hinderniſſe eintreten, in Kürze 
begonnen werden. 5 
* Schifffahrts⸗Notiz.] Ein Telegramm des Hydro⸗ 
5 Amts zu Berlin meldet: „Feuerſchiff bei der 
ank Smiths⸗Knoll am 31. Juli ausgelegt.“ 5 
* Neue Telephonleitung.] Das Leuchtfeueretabliſſe⸗ 
ment Danziger Heiſterneſt auf der Halbinſel Hela 
iſt jetzt an die bereits vorhandene Telephonleitung 
Hela⸗Danzig angeſchloſſen. Daſſelbe hat in Friedenszeit 
Telephonverbindung über Hela mit Putziger Heiſterneſt, 


roßendorf, Putzig und Danzig; im Kriegsfalle au 


noch eine directe telegraphiſche Verbindung. Zu letzterem 


anne find ſtets Telegraphenbeamte für die einzelnen 
tationen deſignirt die bei einer etwaigen Invaſion ſich 
Mi mit ihrem Apparat nach denſelben zu verfügen 
a 


Rußland.] Nach Mittheilung des Verwaltungsraths der 


großen ruſſiſchen Eiſenbhahn⸗Geſellſchaft iſt der Verkehr 


auf der Strecke Luninetz⸗Rowno der Poläſtje'ſchen Eiſen⸗ 
bahnen wieder unbeſchränkt aufgenommen worden. 
* [Fahrpreis⸗ Ermäßigung.] Die für Beförderung 


Fahrpreis⸗Ermäßigung iſt auf den Beſuch der im See⸗ 


bade Zoppot errichteten Kinderheilſtätte ausgedehnt 5 9, 
großen artilleriſtiſchen Uebungen im Feſtu 
kriege unter Theilnahme auswärtiger Arkillerie⸗Ab⸗ 


worden. 
„ I[Ferien⸗Anſenthalt]! Der Präſident des evan⸗ 
eliſchen Oberkirchenraths, Wirkl. Geh. Rath Dr Hermes, 
he fih zur Erholung nach feiner Beſitzung Hochredlau 
ei Zoppot begeben. 
*[Vergnügungs⸗Fahrzenge.] Die beiden Segel: 
kutter „Matador“ und "et 
in Neufahrwaſſer geſtern unſer dortiger Correſpondent 
d e haben geſtern Neufahrwaſſer wieder verlaſſen 
un 
vor Anker gegangen ſind. 8 
| * Befſitzberänderung.] Der Marienburger „Nog.⸗ 
Ztg.“ zufolge hat Herr M. R. 1 l 
Beſitzer des Pechnibſchen Reſtaurants in Marienburg, 
das Hotel „Zum Deutſchen Haufe” in Danzig für den 
Preis von 90 000 & gekauft. 


* Armenpflege⸗Congreß.] Die ſiebente Jahres⸗ 
1 GE Tantiemen und Gratificationen zur Ablhreibung auf das 


Verſammlung der Mitglieder des deutſchen Vereins für 
Armenpflege und Wohlthätigkeit wird am 21. und 
22. September c. in Stuttgart ſtattfinden. Außer den 


geſchäftlichen Mittheilungen, den erforderlichen Wahlen 


und der Beſchlußfaſſung über Zeit und Ort des nächſten 
Congreſſes find noch als Berathungsgegenſtände auf die 
Tagesordnung geſetzt: die Reform der ländlichen Armen⸗ 


Beitrag zur Statiſtik der Arbeitscolonien im deutſchen 
Reiche. 
* Angriff.] Der frühere Kaſtellan S. verweigerte 


die Bezahlung der von ihm genoſſenen Getränke und 
. Be dem Wirth mit einem Knüppel über den 
Kopf. 


S. einen 

Ein Polizeibeamter war alsbald zur 

Stelle und ſchaffte den S per Wagen zum Verbinden 

ach dem Stadt⸗Lazareth. Aber auch auf dieſem Tra 
nahm ſich S. jo aufſäſſig, d 


en 5 
Er 


Örperverlegung, 


ſtahls, 
groben Unfugs, 6 Obdachloſe, 1 Bettler, 1 Betrunkener, 
2 Dirnen, 1 


esch Gefunden: ein Pfandſchein, 


Polizei⸗Direction. 


waltung den Wald auf der Halbinſel 


wirthſchaftung herbeizuführen, zu welcher der früheren 
Beſitzerin, der Commune Danzig, ) 
wie das Geld fehlte. Es wird allerdings viel Geld und 


Jahre koſten, einen annähernd befriedigenden Holzbeſtand 
zu ſchaffen. Gegenwärtig iſt ein Forſtaſſeſſor mit einigen | 
Leuten dabei, die vorhandenen Jagen in kleinere Ab⸗ 
theilungen (Schläge) zu theilen, den Holzbeſtand abzu⸗ 
Perſonen beſucht war, 


ſchätzen und zu Haffificiren. Zu wünſchen wäre nur, 
daß die Verwaltung auch bald die noch in großer Menge 


zum Schaden des Waldes beſtehenden ae d ö 

e die * 
geſchehen, kann ein wirklich geſunder forſtwirthſchaftlicher 
Poſtort hat und deren . 5 auf unſerer Rhede i 


wanderer nach Antwerpen zu leiten ſuchen, um dort die demgemäß ſchon in voriger 


Europamüden durch ſcheinbar günſtige Contracte, welche 
ihnen freie Ueberfahrt, Acker, Vieh, Werkzeuge ꝛc. zus | 
ſichern, zur Ueberſtedelung nach Brafilien zu bewegen. 


der Inſulaner gebührender Maßen ablöfte. 


Zuſtand nicht herbeigeführt werden. 
(7 Berent, 2. Auguſt. 


Kreis⸗Wundarztſtelle, welche 
Regierung zu Danzig bereits ſeit längerer 


Examen abgelegt, nicht beworben. Zwar il 
Stelle mit nur 600 „ jährlich dotirt, allein 


Einkommen auf mindeſtens 2000 % Aus der 


praxis laſſen ſich hier nun auch noch 
gutes Einkommen bevorſteht. — Die Rog 
ch 996 dr E die Gerſte ſchou 
mittelmäßig bezeichnen. Die von 


upinen geht im Bau ihrer Vollendung entgegen und 
den Kreiſen der Intereſſenten hofft man, daß 


Boden von großem Segen ſein wird, da dann au 
dieſem größere Erträge abgewonnen werden können. 


Tiegenhof, 3. Auguſt. Heute Nachmittag trifft hier 
„auf dem neuerbauten Bahnbofe der erſte Arbeits⸗ 


zug ein. 


der Nogat bis zu einem Waſſerſtande von 0,85 Meter 


geſunken iſt, wird kurz vor der Eiſenbahnbrücke wieder 


eine bedeutende Sandbank ſichtbar. Sie erſcheint jedoch 
nicht in ihrer ehemaligen Ausdehnung, 


[Vorgeſtern Abend hat die 


Tod fand 


7 8 Elbing 3. Auguſt. Wie ſchon aus Marienburg i 
berichtet ift, bereitet der hieſige Verein zur Förderung 
eine 
Oratorien⸗Aufführung in Elbing und Marienburg 
Dieſelbe Tel nach den jetzt getroffenen Dis⸗ 


ernſter uſtk (Elbinger Kirchenchor) wieder 
vor. f a 
poſitionen am Freitag, den 17. September, in Elbing, 
am Sonntag, 19. September, im Conventsremter des 


wird das Händel'ſche Muſik Drama „Saul“ aufgeführt 
werden, wobei vorausſichtlich als Soliſten mitwirken 
werden: Frl. Hermine Spieß, Frau Bock⸗Neumann, 


Frau Metzdorf, Herr Reutener aus Danzig und Herr 


Max Stange. 
Kahlberg, 2. Auguft. 


gafte in Kahlberg. 
ihren 
Zäune, Wege und Bäume ziehen. Ihre giftigen Haare 
bleiben bei der leiſeſten Lufthewegun 
und verurſachen ein empfindliches 
noch ſchlimmere Buftände, Der warme und loſe Dünen⸗ 
| fand iſt der Metamorphoſe dieſes gefährlichen Inſekts be⸗ 
ſonders günſtig. (K 3) 


en. 
* [Berfehrs ⸗Verhältniſſe auf den Eiſenbahnen in 


ea“, über deren Ankunft 
ſind nach Zoppot geſegelt, woſelbſt dieſelben vorläufig 


Schulz, der frühere 


niß geſetzt, da 


geſtern Nachmittag in einem Schanklokale am Altſt. Graben RN RT NER 


der „Inſterb. 3.“ mit, d 
1 nicht in d Ha 


f „1 Schuhmacher wegen Dieb: | Sing 
1 Arbeiter wegen Widerſtandes, 2 Arbeiter wegen 


2 Di Drehorgelſpieler wegen Gewerbe⸗Contra⸗ 

vention, 3 Perſonen wegen unbefugten Betretens der 
eine 

aſchinenſchraube, ein goldener Damenring; abzuholen 

von der Polizei⸗Direction. — Verloren: 1 Opernglas von 

Elfenbein im Werthe von 30 M; abzugeben auf der 


h Hela, 2. Auguſt. Seitdem die königliche Forſtver⸗ 
Hela über⸗ 
nommen hat, iſt Syſtem in die Sache gekommen. Die 
Forſtverwaltung iſt bemüht, endlich eine rationelle Be⸗ 


ſowohl die Macht 


Um die hieſige durch den 
Tod des praktiſchen Arztes Schumann vacant gewordene 
ſeitens dex königl. 
Më eit aus⸗ 
geſchrieben, haben ſich bisher Aerzte, welche das Phyſikats⸗ 
iſt Set 
ie 
eſixirten Einnahmen, welche dem Wundarzte hier noch 
nebenher aus den öffentlichen Inſtituten und Anſtalten, 
ſowie der Impfung zufallen, erhöhen deſſen jährliches 
Privat⸗ 
ca. 4000 HM ere I 
zielen, jo daß einem fich hier niederlaſſenden Arzte ein 
enernte 
iſt als nahezu beendet Se Zu wünſchen wäre 
egenwetter bald a da 

ſchnittreif 

iſt. Den Ausfall der Ernte kann man hier als gut 
d Herrn Beſtvater 
SN begründete Fabrik für Entbitterung von 


dürfte innerhalb etwa 4 Wochen fertig geſtellt ſein. e 
ieſe 
Fabrik beſonders für die Landwirthſchaft auf 8 N 


8 Marienburg, 2. Auguſt. Nachdem das Waſſer i 


S da das letzte 
Hochwaſſer einen Theil derſelben fortgeſchwemmt hat | 
Nogat wiederum ein Opfer 

gefordert, indem der Sohn des Arbeiters Hube beim 
Baden außerhalb des Badehauſes durch Ertrinken ſeinen 


Hochmeiſterſchloſſes zu Marienburg ſtattfinden. Es 


H 
| Die Prozeſſionsraupe 
iſt auch in dieſem Jahre eine große Plage für die Bade⸗ 


Bekanntlich haben dieſe Raupen 
Namen davon, daß ſie in langen Reihen über 
in der Haut ſtecken 
rennen, wenn nicht 


Das 4756 Morgen große Gut Sompla wa im 
Kreiſe Löbau iſt von Herrn Gireau an Herrn Ruttkowski 
aus Poſen verkauft worden. 5 

M. Stolp, 2. August. Ein Act abſcheulicher Rob: 
heit wurde am Sonntag Morgen in dem Dorfe Neitzkow 
bei Pottangow verübt. Hier hatte ſich der Arbeiter 
Albert Mathies mit dem Schmiedegeſellen Eduard Rode 

eringfügiger Urſache wegen erzürnt. Am Sonntag 
Morgen nun war Mathies auf einer Wieſe mit Mähen 
beſchäftigt, als Rode ane danch Beide geriethen in 
Streit und Mathies ſchnitt dem Rode in der Wuth mit 
einem Ruck beide Beine mit der Senſe im Kniegelenk 
ab. Der Tod des Rode trat nach einer Stunde infolge 
von Verblutung ein. Der Mörder iſt flüchtig geworden. 
— Die Frequenz unſeres Badeortes Stolpmünde 
hat ſich gegen das Vorjahr etwas gehoben. Die Zahl 


der Badegäſte betrug am 28. Juli cr. 795 (gegen 774 im 
vorigen Jahre), ſo daß in dieſem Jahre die Zahl 1000 


hoffentlich überſchritten werden wird. — Morgen rückt 


ch] das hier zur Zeit vollſtändig zuſammengezogene Blücher⸗ 


ſche Huſaren⸗Regiment zum anöver nach der 
Provinz Poſen aus. Die Rückkehr erfolgt am 22. Septbr. 
— Herr Kapellmeifter Recoſchewitz aus Danzig gab am 
Sonnabend im hieſigen Schützengarten mit der Kapelle 
des 128. Infanterie Regiments ein Concert, bei welchem 
er die ſehr bedeutende Einnahme von 250 „ erzielte. 
Schlatve, 31. Juli. Heute fand hier eine Verſamm⸗ 
lung der Brennereibeſitzer des Schlawer Kreiſes 
ftatt. Es wurde ein Verein der Brennereibeſitzer Schlawer 


Kreiſes begründet, dem ſämmtliche Anweſende beitraten. 
Dann wurde EE der 


krophulöſer Kinder der ärmeren Volksklaſſen zur Er⸗ production um 20 


leichterung des Beſuches von Heilanſtalten bewilligte 


Spiritus⸗ 
roc. beſchloſſen und bindende Ver⸗ 
pflichtungsſcheine vollzogen. Der Beitritt von 15 Brenne⸗ 
reien iſt geſichert. Oſtſeeztg.) 

* Königsberg, 3. Auguſt. Morgen werden hier die 
Feſtungs⸗ 


theilungen ihren Anfang nehmen. Zur perſönlichen 
Leitung derſelben iſt der Inſpecteur der 1. Fußartillerie⸗ 


Inſpection, General⸗Lieutenant Wie be, bereits hier 


eingetroffen. ? > 
Pr. Holland, 2. Auguſt. Die hieſi 
und Maſchinenbauanſtalt von F. E. 


e Eiſengießerei 
ggert u. Co. 


hierſelbſt bat am vergangenen Freitag ihre Zahlungen 


eingeſtellt und den gerichtlichen Concurs angemeldet. 
— Die bekanntlich von der hieſigen Sparkaſſe aus dem 
Concurſe übernommene Zuckerfabrik Hirſchfeld hat 
in der verfloſſenen Campagne 270 160 Centner Rüben 
verarbeitet und daraus 32 764 Ceutner Zucker gewonnen. 
Der- Bruttogewinn, einſchließlich der Zinſen für die von; 
der Kreisſparkaſſe ſeiner Zeit gegebene Hypothek, beträgt. 
108 495 A, ſo daß nach Abzug jener Zinſen, ſowie der 


genannte Darlehn 81 828 gelangen. 

Neidenburg, 31. Juli. In der Nacht zum 26. d. M. 
haben diesſeitige Grenzſteuerbeamte 46 geſchmuggelte 
polniſche Schweine beſchlagnahmt Den Treibern ge⸗ 
lang es zu entkommen. Bei der geſtrigen Verſteigerung 


) ) 2 der Borſtenthiere betrug der Erlös 2200 Mark. 
R Ara der Arbeitsnachweis als Mittel porbeugender 
Armenpflege, die Behandlung von Armenſtiftungen und 


Lyck, 31. Juli. Die hieſige Staatsanwaltſchaft iſt 
von dem Amtsvorſteher in Drygallen davon in Kennt⸗ 
ß der Lehrer Milthaler in Mysken 

In Folge dieſer Anzeige begab ſich eine 
Mysken, um die nöthigen 
Ort und Stelle anzuſtellen. Der Er⸗ 


ermordet ſei. 


Erhebungen an 


mordete ſoll ein prozeßſüchtiger Menſch geweſen fein und 


Letzterer ergriff nunmehr, da S. wiederholt auf F; EE 


ihn eindrang, ein Brauntweinglas und verſetzte damit dem 
Hieb gegen den Kopf, wodurch dieſer eine Ver⸗ 


S er von einem Feinde aus 
Rache getödtet worden iſt. 

* Inſterburg, 2. Auguſt. Der Beſitzer Herr Otto 
Singer in Kraupiſchkehmen, welcher kürzlich aus dem 
Bad Oeynhauſen in Weſtfalen zurückgekehrt iſt, theilt 

aß vier an ihn gerichtete Briefe 


en. Gleichzeitig 


SE Kammergerichtsrath 
n mehr als 20jähriger 


chröder — ein 


Gegner⸗ 
E 
nabineneiebe, der Kranken⸗ un 
für we 


Als der Abg. Richter vor St Zeit eren 
onen neuer Steuer 


niedriger. 
Lotterie. 
Bei der am 2. Auguſt fortgeſetzten Ziehung der 
4. Klaſſe 174. kgl. preußiſcher Klaſſenlotterie ſind ferner 
folgende Gewinne gezogen: 


(Diejenigen Nummern, bei welchen der Gewinn 
nicht in Parentheſe vermerkt iſt, haben einen ſolchen von 
210 A erhalten.) 

79 86 162 225 233 264 281 316 337 416 492 537 
708 720 778 804 814 867 925 992 995 1015 (550) 037 


066 (550) 082 (300) 179 242 301 344 401 406 425 464 


574 575 579 606 611 656 (300) 733 830 836 838 (300) 


861 2005 019 029 (300) 043 045 067 089 136 172 207 


264 300 306 331 365 462 498 635 746 782 8028106300) 
839 912 913 963 964 3 038 083 117 (300) 120 139 (300) 
151 412 624 667 724 755 757 786 791 825 (550) 840 851 
889 4 096 099 210 252 326 378 389 402 489 533 772 
774 804 824 852 902 (300) 961 987. 

5069 987 213 292 296 334 453 477 600 662 722 
735 833 971 981 6039 058 077 083 135 199 401 428 
480 (550) 506 510 528 793 821 881 934 951 955 (300) 
971 977 7007 106 111 218 294 305 383 433 603 (300) 
711 736 752 763 874 876 877 8024 057 175 207 233 


298 318 552 723 726 774 828 829 926 (550) 934 9004 
6049 102 133 148 154 (300) 167 202 277 310 339 


380 (300) 385 406 415 451 466 578 (550) 659 660 (300) 
677 865 929 940. 

10 003 018 031 124 155 174 187 193 198 440 (300) 
521 553 (300) 610 615 629 654 729 784 828 842 857 
858 861 927 969 11025 029 042 111 207 330 461 469 
470 555 (550) 672 683 845 968 (300) 12 020 (300) 043 
111 231 263 347 373 397 456 466 509 515 605 (550) 
680 706 737 760 (300) 802 807 924 963 974 (550) 


13 021 052 135 150 (550) 278 742 773 796 871 895 


14.008 054 084 165 318 548 599 671 678 771 801 855 
857 896 (300) 990. 

15 043 289 338 433 (300) 501 723 792 811 813 845 
871 901 (550) 925 16 043 136 (300) 300 381 399 505 
510 549 557 575 673 947 17082 143 182 184 268 282 
(300) 316 320 380 (300) 433 (300) 448 549 705 726 (300) 
762 831 873 930 943 18 002 024 164 190 207 222 286 


305 319 (300) 322 427 560 573 575 (300) 595 632 796 
841 846 865 880 912 921 19 016 053 061 080 086 (300) 


139 235 244 372 (300) 511 601 612 662 683 779 836 
854 944 962 965 990. 


20 018 082 130 205 (300) 241 315 330 336 353 518 


544 549 553 616 667 807 839 (300) 873 979 21113 131 
281 402 469 527 797 853 866 903 921 923 286 (300) 


22 103 120 136 183 302 314 316 369 401 424 506 570 
(300) 577 605 702 727 742 804 840 920 941 980 992 
23 033 (300) 042 (300) 072 091 (300) 102 182 243 265 


281 303 424 505 609 (300) 667 725 (550) 765 897 (550) 


899 967 24 147 179 188 (300) 223 250 253 300 316 325 | 


371 386 422 664 984 992. 


25117 141 282 381 385 422 432 435 528 560 611 
622 653 704 746 755 782 798 864 874 891 970 (300) 
995 26 004 091 095 113 231 241 416 417 (300) 448 508 
524 792 821 906 975 27140 260 262 309 370 448 


028 069 072 101 (550) 155 200 255 207 210 215 219 deutschen Reichs pauptſtadt 


504 (300) 531 546 726 800 801 826 839 895 997 28 017 
431 507 574 619 642 695 742 810 (300) 813 879 


898 (300) 29 007 057 111 128 160 225 360 383 473 628 


773 786 (300) 848 896 921. 


30016 044 115 247 259 279 313 359 404 413 424 


472 493 598 615 619 637 721 761 780 791 816 945 949 


981 31031 033 073 114 141 154 161 177 225 273 (550) 
488 522 (550) 533 534 595 725 743 757 803 820 851 


928 32 003 060 135 140 202 213 269 302 344 354 424 


459 524 528 540 646 (550) 670 688 751 774 781 804 
33 004 005 130 133 134 179 305 (550) 309 402 424 454 
510 561 631 666 718 721 791 837 889 915 990 996 
34116 161 191 206 207 271 293 352 (300) 400 452 514 


519 (550) 536 (300) 617 730 826 857 873 874 879 
956 (300) 969 976 995. ? 
35 003 (300) 029 032 042 201 


635 639 649 681 740 784 808 871 902 927 950 999. 


916 935 950. 


45017 656 092 124 145 257 328 492 544 558 626 
641 755 757 846 955 960 961 46 027 115 134 143 148 
240 263 (550) 269 (550) 319 354 (300) 364 419 463 480 ft 
505 610 627 680 695 710 872 889 4700 057 096 228 
230 253 298 431 622 625 656 669 702 711 719 816 
48 005 (550) 132 136 151 152 279 303 306 338 383 395 
(300) 470 495 505 518 534 (300) 541 562 694 744 799 
876 (300) 916 (550) 932 49 056 139 152 (300) 167 185 
222 299 (300) 390 410 455 467 (550) 614 640 679 729 


735 745 774 797. 


50 004 061 (300) 135 145 179 316 376 434 449 559 


584 587 680 690 711 (300) 861 51009 093 105 137 140 
248 262 274 418 479 602 603 637 656 772 889 909 963 


639 724 733 747 759 821 851 (550) 924 53 019 139 389 
399 (300) 434 470 604 723 940 961 987 54031 196 229 
231 366 390 404 532 571 605 733 317 902 935 (306) 945. 


55013 114 344 384 (300) 474 519 540 (300) 547 


589 600 648 685 693 737 784 806 861 879 894 999 
56 012 076 (300) 252 298 340 371 479 513 613 627 664 


758 783 787 813 57033 063 076 125 192 249 268 326 
457 481 615 (300) 697 705 742 (300) 752 753 929 (300 


941 (300) 955 957 58 076 084 114 261 (300) 264 339 
372 389 (300) 576 605 (300) 614 733 737 849 855 896 
946 955 958 977 59 102 (300) 138 143 200 221 222 (300) 
253 262 279 298 312 384 433 (300) 443 460 549 591 
622 669 690 727 (300) 845 859 868 966. 

60 000 136 174 286 388 502 (300) 508 612 635 645 
677 766 882 964 61067 077 140 181 196 200 (300) 
234 (550) 288 346 410 414 (550) 569 655 (300) 761 816 
863 874 899 905 950 952 62 038 069 144 165 177 259 
267 271 304 312 480 513 (30) 614 764 851 859 866 


887 913 (550) 953 968 993 63 061 109 121 136 231 272 


283 365 380 408 548 564 (300) 607 665 690 775 783 
812 827 857 882 883 993 64 004 095 150 189 190 302 
909 9959 377 (300) 451 463 483 491 671 680 861 853 
909 S 

65078 089 220 298 319 (300) 327 328 (300) 364 


431 461 473 478 (300) 550 590 805 813 853 (300) 901 
66 008 019 055 070 


926 933 935 (308) 976 997 (300) 
095 116 119 (550) 125 


237 (300) 251 365 377 386 529 (300) 555 556 628 671 
67089 109 


685 709 811 835 (550) 889 892 895 (300) 


129 148 (300) 175 222 2:0 293 296 320 374 379 415 
480 568 580 809 680 731 868 943 996 68 028 099 110 
187 208 211 222 236 275 314 333 354 379 448 461 468 
470 515 549 691 (550) 715 749 752 767 771 799 848 
851 977 89 044 (550) 058 127 165 (300) 220 (300) 251 
309 332 384 478 44 549 612 639 667 752 813 841 9079 


930 941 967. 


70 011 046 096 130 203 213 222 (550) 248 348 399 
509 519 596 644 675 (300) 742 747 858 974 71166 173 
258 259 315 316 323 372 (300) 402 515 428 434 (300) u 
445 486 (300) 496 560 651 (300) 664 756 784 786 828 


929 948 (300) 986 


637 689 (550) 635 751 770 (550) 836 916 74033 059 
106 129 196 (550) 239 304 360 390 445 453 465 490.616 
625 710 729 806 879 882 962. 

75 028 033 125 194 216 242 335 497 578 680.657 
756 789 898 921 939 76055 (550) 102 (300) 109 116 


257 286 325 332 468 489 586 623 627 671 731 769 801 


808 820 880 971 (300) 77 042 063 113 183 240 243294 
365 370 480 (309) 565 605 (300) 611 694 704 719 738 
838.872 925 (300) 78 965 200 224 252 265 271 393 395 


4445538 (300) 650 673 741 780 (300) 840 925932 959 


968 973 79001 151 193 214 294 386387 458 (300) 


463 482 513 (550, 527 601 610 675 711 755 769 (300) 


85 881 900 911 


80 117 142 155 162 330 (300) 407 450 455 
550 685 (300) 776 872 976 998 81.685 162 
170 216 254 315 349 369 (300) 363 369 372 


463 
16€ 
"385 
"972 
ES Zë 


387 402 508 521 573 605 641 672 703 746 828 870 
82 004 010 065 111 151 238 254 317 4300) 360 
426 438 (300) 441 496 497 554.577 530,638 647 


182 (300) 188 201 327 461 490 581 (300) 828 863 865 


James Maſon den fünften von 15 Lifte. 
978 52 155 215 219 298 328 338 376 430 445 448 603 
Telegramme der Danziger Ztg. 


Heidelberg, 3. Auguſt. (W. T.) Bei dem 


139 176 199 202 205 220 236 


72 059 131 183 (30% 221 293 335 
395 565 571 611 739 751 894 899 984 (550) 73041 (550) 
070 (300) 161 227 241 322 324 327 331 340 345 868 
421 (300) 458 463 498 541 550 560 577 609 630 (300) 


652 661 (300) 701 747 761 807 958 984 (300) 83 077 
177 225 (300) 455 (550) 575 581 (550) 602 609 627 631 
688 (550) 816 837 976 84055 087 (550) 178 192 196 
261 265 306 (300) 329 
709 (550) 747 799 818 828 840 864 891 903. 


386 427 517 536 605 677 689 


85 661 062 097 178 210 278 459 506 550 575 609 
611 (300) 678 702 779 (300) 790 849 984 990 86066 
072 (300) 167 217 269 300 375 410 425 459 474 530 


579 583 652 701 733 775 792 873 925 933 (300) 87024 


565 586 661 683 726 776 790 805 871 893 906 921 990 
88 045 050 108 115 153 259 (300) 350 423 465 478 509 
511 552 649 760 796 813 842 882 (300) 909 913 89 063 
129 164 172 225 253 257 277 307 404 492 544 596 686 
864 884 9.3 992. 

90.009 019 022 107 124 180 194 (300) 237 239 247 
262 296 330 343 390 412 541 632 646 649 755 760 786 
861 (550) 881 954 91057 062 083 151 157 (300) 266 
284 305 (300) 371 422 610 702 755 766 922 92 080 104 


118 132 167 193 232 319 325 (300) 366 420 449 573 


593 (550) 659 699 742 785 807 827 918 928 974 976 
984 93 040 054 (550) 087 (550) 093 108 273 303 387 
466 490 (300) 525 713 740 742.781 849 871 972 94 009 
(300) 021 035 053 (300) 082 160 179 268 330 380 (300) 
572 665 825 880 904 963 977. 

Berichtigung. Am dritten Ziehungstage (2. Auguſt) 


iſt ein Gewinn von 3000 & auf 4886 (nicht 4876, wie 


telegraphirt iſt) gefallen. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin, 2. Auguſt. [Vergiftung] Wie der, Voſſ, 
Ztg.“ aus Groß⸗Lichterfelde mitgetheilt wird, iſt 
eine dort zum Beſuch in der Töwe'ſchen Villa ſich auf⸗ 
haltende Dame durch einen entſetzlichen Unglücksfall in 
tiefe Trauer verſetzt, indem deren drei Kinder, im 
Alter von 3 bis 6 Jahren, durch den Genuß von 


giftigen Beeren (man nimmt ſolche vom Goldregen 


an) am Freitag und Sonnabend ihr Leben eingebüßt 


Reiſefahrzeug auf der Eiſen 


iſt aus durchſichtigem Battiſt at 0 und faßt 4000 Kubik⸗ 


(550) 223 254 274 
286 290 293 301 313 387 396 436 463 571 679 719 737 
833 862 36 007 017 259 273 383 418 427 527 626 653 
706 768 836 929 989 37044 087 095 119 (300) 143 221 
(550) 241 417 501 649 707 (550) 708 792 883 939 951 
38 032 034 041 065 070 103 148 149 183 (550) 209 268 
297 303 304 325 368 395 398 (550) 493 533 601 696 727 
796 797 873 929 934 958 39 357 386 454 462 486 (300) 


lühlampen, die voll⸗ 


Ergebniſſen zum Ahſchluß gebracht: J lackburne 
gewann den erſten Preis von 80 Lſtr.; A Burn den 
zweiten von 50 Pfir.; J. Günsberg den dritten von 


40 Mir. Lſtr. und 


heutigen Feſtart in der Aula der Univerſität 
überbrachte der Kronprinz den Gruß und die 


| 076 150 88 228 250 265 326 368 471 499 516 551 (3000 


loco unverändert Ir Tonne von 1000 Kilogr. 


i Welmsr-Gera gar. . 79770 Lu] 
; do. BL-Pr 


er ig Yr 1208 inländ. 116% -- 117 4 Deutsche 7 167,00 e 
grobkörnig imlangd. SS Me 7 an — | Zinsen v. Staate gar.) Div. 1828 
Negulirungspreis 1208 fieferbar infüssbifcher 116 M, dete e Anis 4, ungen gels ner. | td] # 
unterpoln. 92 l, tranſit 91 4 D Sieste Schuldzchelnes 8½ 104,0 | @otihardbahn e 14,40 3% 
Auf Lieferung Ye Sept.⸗Oktbr. inländ. 115 A bez, Ostpreuss.Prov.-Oblig. | 4 111 75 tee Kack 
kast 93 Br, 92% Ge, Jr EE | GE 4 101.30 Gesterr.- Frans. .. 37500 8 
ns 4 55 1 92% 4 bez., pe April⸗Mai | Ze) D, 9 90 f do f 180 4 
anſit 95½ ed. b do. do. 4 100,86 ao. Ad 80 2% 
Se ECH Tonne von 1000 Kilogr. ruſſiſche tranſit Pommerscho ein En 9585 ka neben R 1 8,33 
1078 97 A d ` Lat 101,50 | Sohwain. Union. . . | 79,76 
Rübſen loco geſchäftslos. 2 5 ee Sr 4 01,70 ge, Feb, 19,00 
A dat mabare) 1199,50) 
Raps Sr Tonne von 1000 Kilogr. 184—186 | Wezipreuss. Pfandhr. | 5 ½ | 99,75 | Süädatsrs. Les 27960 
Blos Je 50 Kilogr. 3,60. . | LG de 4 10% [Weremawer »- 
Syiritus ze 10.000 % Viter loco 38,75 & Gd. 4% K. 8er. 4 10100 Ausländische Prioritäts- 
Rohzucker ruhig, Baſis 88 Rendement ind. Sack do. do. I. Ser. 4 91, Obligationen. 
franco Neufahrwaſſer per 50 Kilogr. ab Lager, tranſit S ` el e 
10,90 A Gd. É * d osönsche oh.-Odi Se m | 5 82,70 
Vorſteheramt der Kaufmannſchaſt. ee eee e Së WE Eé ën 
185 85 ig, den 3. Auguſt. ändische Ponds. St, Bud (in (409,28 
Getreidebörſe (5. v. Morſtein) Wetter: Ver⸗ eg Ce 97,60 lie 2. Nordern, 2 86.80 
änderlich, Morgens Regen. Wind: d Ogsierr. Pop.-Rente. 5 | — do. do. Elpthol 5 u. 
Weizen. Zufubren fehlten. Bei ſehr ruhiger Jo ster gene | a. | 8900 | }Süätsterr. E 0e. 5 0 010 
Stimmung find nur einige kleinere Parthien vom | Ungar-Zisonbahn-Anl 14050] Unger. ite 5 | 8226 
Speicher umgeſetzt worden. Tranfitwaare erzielte per: ] 4. Zëss. "Io | — . [FUnger. 40. Gold-Pr. 8 189 00 
änderte Preiſe, während inländiſcher eher etwas theurer d0. 485 4 86,60 Brest-Grajewo . . | 5 
h je, wa Gëf engt? ‚Oharkow-Asow rtl. E [108,56 
gehandelt iſt Bezahlt wurde für inländiſchen Sommer» | ung. Ost.-Pr. I. Em. | 5 81,50 e 6 102,40 
A 5 109,10 TKursk-Oharkow . - 
128/98 155 , für polniſchen zum Tranſit bunt 125/48 | Ka dc. 4. 1 5 2940 Leen ler sun. | 1395 
130 M, hellbunt 122/38 134 M, 1250 138 M der 4. da. 4d. 174 3 Lens ere ten : er 88 
Tonne. Termine Sept.⸗Oktober 137 M Gd. Oktbr.⸗ de. do. Anl. 1873 5 99,16 inn obere 8 5 ` d 
, | O7 ll WE 
rungspreis 136 4 ` 20. do, Anl. 1880 4 | 87,96 | YWerschau-Tares. . « 
engen war nur in inländiſcher, friiher Waare at: | 40, Beste 1538 113,40 = 
geführt E erzielte DEN Preiſe. Tranſit ohne j de 1884 6 29,60 Bank- u. Indusiste-Actter. 
: fans & und | Seen. II. Orient-Auf, | 8 | 6116 Bir 1885 
Handel. Bezahlt ift für inländiſchen 121/28, 122% un ? 5 60790 > 
5 7 . 2 e 1908 | 40 uk. orten a. 90 | Boriiner Gnswen-Ver. 12,50 Ah 
124/58 117 4 1268 und 1278 116% M Allee der do. Sieg), b. Anl.. | ad Berliner Hundelagen. 189, 68 
%r Tonne. Termine Sepibr.-Oftober inländ. 115 % | as de. 6. Anl. Ip | 9496 Berl. Frod-u. Hand. | 88,80 
bez., tranfit 93 „ Br., 92% „ Gd., Oktsber⸗Nopember n 7255 Bremer Bank.. 18,50 Ars 
V)) A UI VE 
954 M bez. Negulirungspreis inländiſch 116 , unters | Wenyork. Stadt Af. 7 116.00 Perg sl. Zenk. , 189 fe 6a 
poln. 92 A, tranſit 91 &. 4 M. | Wa a 5 109 1 Den sehe Gengs.- B. 1 1 Zi 
Gerſte ift polniſche zum Tranfit 1078 97 d Rumänische Aniehe 2 142,36 Beutsche Bil g. W. 121560 8 
a gehe nett == en Alle Mate do, 1351 5 112855 Deutsche Reichsbenk 188,10, 658 
; onne bei. — übſen ni auge rt. 2 V do. v. 18841 EN Deutsch: tb. 100,80 
Been er 186, 185, 134 M ie nach SE e? 0 Turk. Anlaibe v. 4666 1 — age 251010 13 
bezahlt. — Weizenkleie mittel 3,60 % Gs 50 Kilo ger | Rene Pte othaer Grundor.- 140 e 
handelt. — Gsisrag loco 38,75 A Gd. Lk e Äueg 1150 Sage Baar 11936 9 
= eye: 1 8 | Königeb.Ver.- Bank. —- 
` Viehmarkt. A. n... 4% 105,40 | Lüpeoker Co, Ak. | 8480 1 
! . KH 
licher Bericht der Direction.) Zum Verkauf flanden: | Ür-Bod-Ored- nr; 3%½ WSA Noradenteche Bank . 140 ff 6,2 
2320 Rinder, 7738 Schweine, 1541 Kälber und da. do. do. do. 6½ 11,10 Oesterr. Oredit-Aust „| — 874 
37673 Hammel, von denen etwa 7 Magerpieh. — | An do. do. d. 4 |10926 Posum. fp 179,16 ga 
Das Rin dergeſchäft wickelte fich heute leichter ab als vor | Tr. Byr-Aetles- Bl.. | dia 1116,80 | Bosemer ode. Ursa. base E 
acht Tagen. Feinſte Poſten Stiere wurden über Notiz 2 455 * 101.20 E. Geste. Boa-Orod. 18.20 Gi 
bezahlt. Der Markt wird e 95 . Pr. Hyp-V.-A-G-d. | ©, 44 00 Sante. Bever 2 / 
( 100 ES: "aatäeceigt a Der Sameinemak E 40. a ES "9820 Süd Bod. alt- I. (149,10 Ek 
ft verlief bei angemeſſenem Export und kleiner Preis⸗ rei Nau-ktypom ` 4% 106/60 Aetdes ge Colonia . | 7600, 
ſteigerung ruhig und wurde geräumt; ſchwere Thiere d, do. 4 103.90 Leips.Feuor-Vorn. 1285 
Kr befer Wanne Mee Ver, Ta, 16, Ve Seier (Ee Vë 
Ha. 43—45 a. 40—42 Ko mit 2 See 30] 4. B. Ormnibuegen. . 32, 
GN — 27 ebe geftaltete Ié 8599 A de 85. Ba E mich 2 
gehobenen Preiſen. Ia. brachte 46-53. Ia. 35— Tepper 1575 
r 8 Fleiſchgewicht. Bei Schlachthammeln, ca. „ des Lotterie-Anisihen, Bee 2660 
Geſammtauftriebs, geſtaltete ſich das Geſchüft bei unper⸗ pen. Prüm. Anl. 1807 | A 1187,86 | Danziger Oolmühle „ 109,75 
Ban rien Buchten in guter in 8 et 5 SE Barar. Präm Ti. ESA de. rien 20 
engliſche Lämmer waren nur in verſchwindend kleiner An⸗ Breunschw. "E == : ; 
zahl vertreten; es erzielte Ia. 44-50, beſte engliſche ea. / 3 „ Berg- u. Hüttsugsselloch, 
Lämmer bis 56, IIa. 32—42 A er N Fleiſchgewicht. — Keln-Mind. Pr-8. .. | 8% 1181,00 Wen Unten Be 
Vom Magervieh erzielten nur feinfte Poſten angemeſſene | Länecker egg. | 73 11100 Ee | SÉ 
Preiſe, geringe Waare blieb theilweiſe unverkäuflich. Es nn 1s TT Tmoiberg, Sek 80,80 A 
verbleibt bedeutender Ueberſtand. 40. 10038 V. 1260 5 113,9 biegt Er: SC un e 
do. Loose v. 1964 — | — De 
| Oldenburger Loose. 8 1167,00 D 
Fr. Prem. - Anl. 1858 | 6%, 1148,10 | Wechsel-Üours v. 2. Auguste 
| HanbEras.100T.-Leose| A d, Arngterdorn 8 76. ½168, 76 
Buga. Prim.-Anl. 1864 5 146.60 0. Non. 3% 68.60 
. de. von 1888 s 140,50 DEE ere Ode 
e Les — (230050 ERS Baden. 90 190 85 
: Best, 18 8. | 8% 
ge 16. 224120570 
Zisecbahn-Biamm- una UC. 777 Ve) SEL 
Siammr-Prloritäts-Achen Wien 8 gelt 1990 
— ab Her Nen. & 160 
Berg Div. DE. laien. `. 3 Weh. 5 [199,28 
Em | Anchen-Hazizicht . 64 8, Si de, CC 8 er. 5 ët 
Amalia d Ge 13880 7? geng. 18 Ee.| & 1192,66 
e er Ge egel! 855 D Dee 99,8% Bäis Sorten, 7 
- Flora, Bohn, Dünkirchen, Melaſſe. | Kartenbg Tlaw kast. 4 457% e 5 a 
Nichts in Sicht. do. do. St.- Fr. 105, %%% 6 Dan.. 484 
E — — Nerdhanzen-rfurb . 38.566] — Sovereign 5 
= © Ads. 85. Pr. . 110,46 4%½ | 20-Franog- t . enn? 16,38 
[Thorn 2. Auguſt. — Waſſerſtand: 0,40 Meter, orenchles, K una = Imperiela per 500 gr, + | Ze 
9 ind: NW. — Wetter: leicht bewölkt, warm. ae. I. = GER ah 
N Stromauf: s Octpreuss. Büdbekn a H a Gë WI 80,80 
Bon Danzig nach Warſchau: Lippert; Töplitzu Co: „do. De ara, KO 5 Lech Bugs . | 61,83 
Palmöl, Harz. — F. Ste; Barg; Coaks. — L. Steb; de. SF. es 4e. weten des |, 
Töplitz u. Co.; Harz. — Woſikowski; Töplitz u. Co.; | stargera-Poren .. .. HBI 4½ LSesgiaëg Banknote . 197, 


en Spandau nach Thorn: Neumann; Geſchütz⸗ ö 


| gießerei; Artillerie⸗Material. | getionen I. 5½ Procent bei der Aus 
S 550 Berlin, Stettin nach Thorn: Schröder; Ee, ment de Bens. 8421 Sie de Berlin, 
Flinſch, Gebr. Thelm, Leduc Freres Nachf., Eiſenach, Franſoſuche Steaße 18, die Verſicherung für eine Prämie S 
"Stettin - Bromberger Schlepp⸗Schifffahrts⸗ Geſellſchaft, pro 100 Mark. 


Glückwünſche des Kaiſers und erinnerte in längerer An⸗ 
ſprache an die ruhmreiche Geſchichte, die wechſelvollen 


Schickſale der Hochſchule im Kampfe um das 
Glaubensrecht und das Forſchungsrecht, an die große 


Stunde, in welcher der Großherzog als Erſter dem 


Kaiſer huldigte, an die Bedeutung der Univerfität Heidel- 


die Herſtellung des Glaubens an die Volksgemein⸗ 


fe welche jetzt Deutſchlands Hort und Stärke 
ei. 
Vaterlandes bedürfe es zur Bewahrung der alten 


verleugnung und ſtrenger geiſtiger Zucht, um ſaus 
dem Geiſte des Freimuths die Lebensformen des 
deutſchen Volksthums gedeihlich auszubilden. 


Börsen- Depesche der Danziger Zeitung. 
Berlin, den 3. August. 
Ors. v. 2. Org. v. 2. 


Danziger Börſe. 
Amtliche Notirungen am 3. Soot h 
Weizen locs unverändert, Jr Tonne von 1000 Kilogr. 
feinglaſig u. weiß 126—1338 140—165 & Br. 


ochbunt 123—1338 134—160 A Br. 
1 192—1298 132—158 4 Br.“ 130-155 
unt 120129 128155 % Br. & bez. 
roth 1201304 130152 Br. 
ordingir 105—1808 110-149 Br. 


Regulirungspreis 126% bunt lieferbar 136 % 


Tugenden um fo größerer Beſonnenheit, Selbſt⸗ 


berg für die Vereinigung der Deutſchen aller Gaue und 


Nach der wiedergewonnenen Einigung des 


chf. Bollmann u. Grau, Cahn, 


Müller, Hannemann Na 
En Motard u. Co., Palis, 


100 „„ 
Truppel, Zorn u. Jacobi, Reſag, Meteorologische Depesche vom 3. August. 


oß Hiecht. Papier, Flaſchen, Spunde, Couleur, 8 Uhr Morgens. 
Wagenfett, Grütze, Paraffinkerzen, leere Kiſten, Faſtagen, Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 
Natron, Salzſäure, Schwarz, Cichorien, Stearinlichte, eg = 
Seife, Packpap er. 25 5 E E88 d 
Stromab: 0 ` 56 2 5 Wetter. 37 
Jaſtolek, Schramm, Rachow, Schulitz 1 Traft, Stationen. ML Wind, SCH 3 
6622 doppelte u einfache ſieferne Eiſenbahnſchwellen. 422 5 SR? 
Motolski, Lipſtein u. Rogowi, Minsk nach Danzig, Shuliß, Wallberg e e eee r 
3 Traften, 87 Plancons, 12 Kanteichen, 583 Balken, erden 16 | NW 4 | wolkig 15 
896 Sleeper, 874 Rundkiefern, 141 Elfen, 220 Faß | Seta. 757 nu 15 SC 15 
dauben, 308 doppelte Weichen, 130 Weichen⸗, garen... 764 NN0 1 (alen [17 
574 doppelte, 573 einfache eichene Eiſenbahnſchwellen. Aupazanaa . 54 0 2 | bodeckt 19 
Vasen RE Thorn, 1 Kahn, de 1 2 — — 11 
0 000 Kilogr. Feldſteine. Leske. 11 
Pawlowski, Ce EH Thorn, 1 Kahn, Seen Qusenewt SES 2 ES S 1 
30 000 Kilogr. Felpſteine. d r Hader 161 | NW 2 0 
Doher, Berliner Holz⸗Comtoir, Kraßniſtap nach Schulitz, SE EE E 37 | Bere 2 9 
Danzig, Liepe, 3 Traften, 181 Kanteichen, 81 Kant⸗ games ses | Sam 2 Letsch 15 
holz, 2190 Mauerlatten, 78 Balken, 142 Mauer- | Yonrahrwasser . 151 8 2 bens dea. 183 
latten, 299 Timbern, 1780 Sleeper, 422 Mauerlatten | gesd . . . - . 754 | 080 9 balb be 3 ) 
55 vierfache, 431 doppelte, 427 einfache, 14 vierfache, Pas... 7 a Es bebe SE 97 
218 doppelte, 2613 einfache eichene, 13 doppelte, Kang Zi Lan 3 halb bed. 15 
3501 einfache kieferne Eiſenbahnſchwellen. sa. >. 163 | NW a 11 0 
Mank ES NL 
Schiffs⸗Nachrichten. f Sch, FE 
Danzig, 3. August. Laut telegraphiſcher Pachricht den. 5 | W 2 | bedenkt 18 
iſt das zur hieſigen Rhederei gehörende Barfſchiff gege . . . . | 756 |_W 8 | Nebel 
meisten, Capitän Gallas, in Liverpool glücklich an⸗ BEER 10 05 1 124 
ens R "rr J 759 awe 2 | wolkentos | 23 
Swinemünde, " Auguſt. Der hieſige Schooner eg Nachts IR starker Regen. 2) Nachts stürmisch, stalker 


| zemeist Wenig veränderten Coursen auf speculstivem, Gebiet. Die von 


Weizen, gelb 4% raus. Anl. 80 87,20) 87,20 
Rapt.-Okt. 154,00 154,70 Lombarden 1388,00 188,50 
Nov,-Dez. 155,50 155,70 Frannesen 372,500 371,00 
Roggen Ored.-Aotien 452,00 452,50 
Sepb.-Okt. 127.00 128,50 Ise (Domm. 207,80 207,90 
Nov.-Dez. 127,70 129,20 Deutsche Bk. 158,700 158,50 
Petroleum pr. Lawahütte 64,10 64,10 
200 Gestr. Noten 161,75 161,80 
Sept.-Oktbr.] 22,20 22,20 Russ. Noten 197,85 197,85 
A Rüböl Wersch. kurs 197,70| 197,60 
Sept.-Okt. 42,00 417 London kurz 20,37 20,365 
April-Mai | 43,60 41,30 London lang 20,32 20,315 
iritu⸗ \Bussische AS 
Sept.-Oktbr. 38.10 37,704 S W.-B. g. A. 67,06) 67,70 
Nov.-Dez. 38,70 38,30 Danr. Privat- / 
Lë Oonsols 105,90 105,90] bank 146,70 146,00 | 
34, % westpr. D. Oelmühle 109,00 109,75 
Pfandbr, 99,75% do Priorit. 110,50 111,50 
4% do. 101,001 Mlawka 8t-P.| 109,60 109,50 | 
Som OG BI 97,60 97,861 de. St-A. 45,70 45,00 
ng 4% Gldr.] 86,60 86,60 Ostpr. Südb. 
II. Orient Ant 61.20] Stamm- A. | 82,50] 81,00 


‚| wicht ungünstig, boten aber ic Uebrigen keine geschäftliche Anregung | 
A dar. Hier zeigte sich die Speculation denn auch sehr reservirt und 
"Geschäft und Umeätse bewegten sich besonders Anfangs in engen 
| ‘Srewzen. Im ‘weiteren Verlaufe des Verkehrs machte sich bei sehr | 


von Caſtle Island. Capitän Duncan und die aus 17 


zich fest für heimische sselide Anlagen, während fremde, festen 


Deutsche und preusslache Staatsfonds fest und lebhafter, dpror. prenes. 


Auf Lieferung 1268 bunt Yer Septemhbor⸗Oktoben 


137 M Gb., oe Oltbr.⸗Nov. 127% . bez., fe 
April⸗Mai 122 Br., 142½ d. 


Anderten Coursen. 


„Alice Starret“, mit Planken von Kronſtadt nach 
Wisdeach beſtimmt, iſt auf Grund geweſen und voll 
ade in Kotka einbugſirt. Das Schiff iſt ſtark be⸗ 
ädigt. 
Deedesdorf, 31. Juli. Ein = 


Regen. 3: Mergeng Regen. 4) Morgens starker Regen, 5) Nachmittage 
SEN Platzregen. 6 Ge:tern Vormittags Bogen! ` 

Benin für die Windstärke: 1 es leiser Zug, 3 leicht. 5 
4 mässig, 5 e frisch, 6 e utark, 7 — steif, 8 wa stürmlsch, 5 ee 
Sturm, 10 == starker Sturm, 11 heftiger Sturm, 13 «= Orkam 


oner iſt vor die Ueberſicht der Witterung. 


Deedesdorfer Plate getrieben; ſitzt ſchlecht, liegt auf der eg i ; d 
S e e EE ER (reifen e ae 

k, 21. Juli. Der Dampfer „St. Andr 8 E 6 d 
uff , vb, To DAT“ ni Bag dee 
am 11. Juli auf 210 N. 74% W., 70 Seemeilen ſüdlich dußerſten Oſtens Regenfälle veranlaflend, Münſter 


35 Millimtr., Keitum 28 Millimtr. Bei ſtark zu⸗ 
hen Luftdruck im Weſten wehen in Deutſchland 
friſche weſtliche und nordpeeſtliche, an der deutſchen Se 
ſchwache rechtdrehende Winde. Das Wetter iſt in 
Deutschland kühl und veränderlich, im Süden und Nord⸗ 
weſten aufklärend. Ueber Kaiſerslautern wehen die 
oberen Wolken aus Weſt. 

Deutſche Seewarte. 


Meteorologische Beobachtungen 
er 
Millimetern. 


Mann beſtehende Beſatzung flüchtete in die Böte und er⸗ 
reichte am 12. Juli Fortune Island. 


Berliner Fondsbörse vom 2. August. 


Die heutige Börse eröffnete in mässig fester Haiturg und mit 


den fromden Börsenplätzen vorliegenden Tendenz- Meldungen lauteten 


zurückhaltendem Angebot eine Befes'igung bemerkbar, doch gestaltete 

sich ans Geschäft nur vereinzelt lebhafter, Der Kapitalsmarkı erwies 

Tasrmonetzr 
Oels ius. 


& und Wetter 
Zins tragende Papiere nur schwach behauptet waren. Die Cassswerthe Nm 
der übrigen Geschäftszweige bli-ben ruhig dei zumeist wenig ver: 
Der Privat- Discont wurde mit 1½ Pros. notirt. 


een 


e de August. 


Auf internatiopalem Gebiet: wurden österreichische Credit - Aetien zu 4 755,7 18.0 Nolich, flau bedeckt. 
etwas anziehender Notiz mässig lebhaft gehandelt; Franzosen waren 8 749.8 16,0 SS W., flau, Regen. 

fester und lebhafter, andere österreichische Bahnen benauptet und 12 749,7 22,0 SS W., frisch, hell u. wolkig. 
zahig. Von den fremden Fonds sind ungarische Goldrente als fester Get D 


und ziemlich lebraft zu nennen, russische Anleihen behauptet und ruhig. 

Verantwortliche Nedacteure: für den politiſchen Theil und vers 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und Litergriſchs 
H. Röckner, — den lokalen und provinziellen, Händels⸗, Marine⸗Theil ung 
den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Inſeratentheiks⸗ 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


Consols'sınd Reichs Abletbe etwas besser inländische Eisendahn Priori- 
täten fes: und theilweise gefragt. Bank- Actien fester aber ruhig. 
Industrie- Papiere 'im Zllgem einen fest und ruhig, Montanwerthe 
schwächer. Inländische Eisenbahn- Actien Anfangs wenig verändert, 
"eg Stertiester. 


Unſer innigſt geliebter Sohn 


S NX 

rimaner des ſtädtiſchen enen 

iſt eute Nacht in Reichenhall 

E 7 EE S e 1 0125 N di6 
ieſe traurige Anzeige ftatt jeder 

beſonderen Me Se 1 0 
Die tlefbetrübten Eltern 

Brand⸗Director Bade und Frau. 


!!!. EE 
F. W. Puttkammer, 


Tuchhandlung en gros & en detall. 


E 1831. 


Schwarze Tuche, Croiſes, Eatins. Tricots, Förſter⸗, Uni⸗ 
form⸗, Libree⸗, Wagen⸗, Bull: u. Bilardtuche 


Trauer⸗ 


Tricot-Taillen, 
größte Auswahl, billigſte Preiſe. 


Hallauer, 
Special Geſchäft für nn und Garne. 


ſauber gearbeitet, zu billigſten Preiſen. Anfertigung nach Maaß. 
Großes Lager von Trauer⸗Stoffen, Hüten ic. 


„Zur genre von Con- 8973) in größter Auswahl zu billigſten, feſten Preiſen. 

05 —— — — nnn 

Tagen yom 2-7. August | Musterkarten zur Ansicht. Adal 

ın den unden Vormittags 

vom 11. 1 Ur und Nach- Reisedecken, Regenschirme, Touristenschirme, Unterkleider, Cravatten. & 100 = rt 
mittags v. 8-6 Uhr bereit, "ET — — — t. RE EEE EEE nnn Zraner- 


Magazin Zanzia, Sananafie 35. 


(6869 


Karau, 


(8397 | 


A. Bertling, 


Archidiakonus zu St. Marien, 


Ich hin von der Reise Arial 
Dr. Heldt. 


Lohnliſten f 


Speditions⸗, See und S 
ECH Berufsgenoffenfhet 
5 


hu 


| Grösstes Special. Geschäft 


Fe, Damen- und Mid chen-Mäntel 
vorräthi ö 
A. W. SE en gros & en detail. 
in Danzig. nn 
Loose De 


Wegen vorgerückter Saison, wegen Mange! an Raum und des unmittelbaren Eintreffens sämmtlicher 
euheiten 
für die 


Herbst- und Winter-Saison 


habe ich in folgenden A btheilungen meines Waarenlagers 


einen 


Eur Jubiläums-Lotterie Berlin 1 A. 
der Lotterie z. Wiederherstellung d.. 
Kane: -Kirche in Oppenheim ek 


. 

Exped. der Danz. Zeitung. 
Loose der Berliner Jubiläums- 
Ausstellungs- Lotterie, al, 
Oppenheimer Lotterie, Haupt- 
gewinn i. W. v. H. 12000, Loose a 4.2, B& 
Voll-Loose zur Baden: Baden- 
Lotterie, a A. 6 S 
Loose d. Berliner Geld- Lotte- 
rn Rothen Kreuz, a K. 5,50 


(9005 
Th. Bertling, Gerbergasse 2. 


Gründlicher Klavier-Unterricht | ) 


von einer gut empfohlenen Sehterin 
ertheilt, Honorar 16 tunden 1 85 
deich unter Nr. 9013 in ber 985 
d. Ztg. erbeten. 


Neue engliſche 


Matjes⸗Heringe 


in vorzüglich nt Qualität 
empfiehlt [9002 


Carl Sen 


E e Zu Se 


Exped. 


A 5 = > 


eröffnet und offerire 


Sommer-Umhänge, 
Sommer-Jaquets, 

Regen- Mäntel, Ss 
Rad-Mäntel, # 
Staub- und Gumm 
Kinder- Mäntel ete. 


WINTER-MAENTEL 


Saldo der jüngsten Saison in besten Qualitäten in: 


in den neuesten Stoffen und 
Facons in besonders 
geschmackvoller Ausführung, 


J Mantel, 5 VV Preis. 


Hëlt, u. Wagen⸗ S 
pferde, 

4 Haldberdeck⸗ und 
i andere Wagen, 


Selbſtfahrer, neue u gebrauchte R 
Sättel offerirt zum Kau 5 


F. EMO R 


) (9001 E 


Double, Ottoman, Loop, Eskimo und Plüsch bedeutend unter dem Selbstkostenpreise. 


von antiken Sachen. 


Nur gegen Baarzahlung. 


ich folgende W als: 7 große, 
5 kleinere Schränke, 1 Büffet, Büffet⸗ 
ſchränke, age kl. fee, en 
1 tühle, 2 engl. Uhren, | 
6 Kommoden, getriebene Kupfer⸗ und 
Gib getriebenes Gold und 
Uber, Doſen ꝛc. bedeutend unter 
dem ame (8909 
orſtädt. Graben 44 E. 


Pianin nino 


wirklich fein, Wed billig 
He 103 1. 


Prima Winter-Tricot-Taillen mit angewebtem Doublefutter 6 Mk. 


Beste Preise. 


9017) Hundegaſſe 


; Ein großes ET und Entree iſt 


ü des "E Gartens. 


für Auguſt und September zu 
vermiethen. Näheres Frauengaſſe 7, 
3 Vormittags. [8988 


sch Seufnämmifher 
E äech 1. 1870 


zu Danzig. 
Mittwoch, 4. Auguſt er., 
Abends 3% Uhr 
erſte geſchäftliche 
Sitzung 
im neuen Vereins⸗Locale, 


Langenmarkt Nr. 11, 
C. H. Leutholtz. (8979 
Der Vorſtand. 


Seebad Westerplatte. 


(Kurhaus) 
922 5. Auguſt cr.: 


onnerſtag, 


a E Gartenfeit, Illumination u. 


Aan N: ee 
Anfang 4 Uhr. ntree 15 A. 
Hochachtungsvoll e Reißmann. 
NB. Abonnements u. Fefe e 
haben Giltigkeit. (89 


Cafe Nötzel. 


Mittwech und Freitag 


Künſtler⸗Concert 


unter Direction des Herrn Wolff. 
Anfang 5% Uhr. Ende 10 Uhr. 
Entree und Programm frei. 


Milchpeter. 


Mittwoch, den 4. Auguſt 1886, 
Großes 


Extra- Concert, 


aus geführt von der Kapelle 959 
Oſtpr. Grenadier⸗Regiments Nr. 5. 


ch mil 1 


rillante Illumination 


7 Uhr. Entree I um 
Hugo Krogoll. os 


Foie), Garten. Garten, 


tenftag, den 3. Aug., u. folg. Tage 


Doppel-Eoncert 


Tiroler "Concert- 
Sänger-Gesellschaft 


Hartmann 


nud der Kapelle SE Ken Wolff. 
8 Anfan 


ng 7 
Kaſſenpreis 50 A. ander 20 A. 
Billets a 40 A in dem Cigarren⸗ 


JGeſchäft des Herrn Basement 
8787) J. H 


Wineim- Theater. 


Lauggarten 31 a. 


Mittwoch, den 4. August und folgende 
N Tage, täglich 


age, täglich: 
roße 


Jude gal Jansen 


Kleinere und n Sell Kapitalien zur 
erſten naeh nn e ſucht 
d, Kreis⸗ ur 
70 Lazareth 5 


Stadt⸗ Dinfenm 3 zu 1 Danzig, S 
Am 5., 6., 7., 8. und 9. d. Mts. wird das Stadt: E 

| Muſeum während der Mittagsſtunden von 11 bis 2 Uhr 
unentgeltlich geöffnet. 


Circus August f rembser, 


Danzig, Holzmarkt. 
Mittwoch, 4. August, Abends 7%½ Uhr: 


Auftreten 0 Specialitäten 


Mlle. Karma, Luſt-Antipodin und 
Miß Zenobia, Luft⸗Gymnaſtikerin. 
ie unübertrefflichen 


Ein tüchtiger E 5 


Mehlverkäufer, 


der mit den Verhältniſſen der hieſigen 
äder gut bekannt iſt, wünſcht die 
leiſtungsfähigen 


Danzig, den 4. Auguſt 1886. 


Der Vorſtand. 
Verkauf eines e ong 


Große Extra⸗Vorſtellung 


mit neuem Programm. 

Auftreten ſämmtlich. Specialitäten, Künſtler wie Künſtlerinnen. 
Reiten und Vorführen der beſtdreſſirten Schul⸗ und 

Exped. d. Ztg. erbeten. 


Gene 1 Weißwaaren⸗Lagers. 


Tour de force sur la Trapez volante et la 
möglich eben ſeine Lehrzeit be⸗ pP Das zur Otio Wilhelm Klein'ſchen Concursmaſſe gehörige Lager nebft 


üffet für | Corde de Lise, ausgeführt von Profeſſor Antonio und enten, tarıt auf ML 136701, ſſt bei anpenteflenem Gebot in Ganzen 


Vertretung einer 


le. 
Adreſſen unter Nr. 8952 in der 


a f wird zur Hilfe im 


ein Ce eſtaurant ſofort geſucht Miß Adelina kaufen event. unter Belaſſung des Ladenlokals Altſtädt. Graben 111 

en | S 6 zu verkaufen event. unter Belaſſung EE 

€ ordentides „anftändiges Kin Alles Nähere durch Placate und Vorſtellungsprogramme. ag en n ae genen ten ſchädigung. (8950 
ermädchen. das etwa Donnerſtag, den 5. Auguſt, 11% Uhr, Hundegaſſe 70, I 


arbeit verſteht, wird SC andi ge⸗ 
ſucht mitzureiſen nach lan 
Zoppot, Nordſtraße 20. (9004 
Ein cgutionsf. Mann, in den 30 ger 
Jahren, mit guten Empf. ſucht 
d als Aufſeher, Lagerverwalter 
oder dergl. Offeren unter 8881 in der 
Eckdre dieſer Zeitung erbeten 
üngere MN ſow. Mädch. 
zur Stütze d. Hausf. m. d. feinen 
Küche vertraut, fürs Land ſowie 55 
die ESCH D 3 Set, —— aſſe 9 


Donnerſtag: Große Gala⸗Vorſtellung. 


Hochachtungsvoll 
Aug. Krembser, Director. 


Gerichtliche Auction e (Kan 
e NEE | ; ee 67, Laugeumarkt ? 


Mittwoch, den 4. unit 1886, Vormittags 10 Uhr, werde ich am 

angeführten Orte, im Auftrag e des Concursverwalters Herrn Georg; Porbechaiſengaſſe, 5 Ge dend au du e 

Lorwein für Rechnung der Kach Emil Lüben ſchen Geier a ZC Lade | keiten zc. zu vermiethen. Näh. daſe {bit 
2 Laden a 


4 ftarfe Pferde, als als: f 5 
5 1 1 Sine e g i N zu vermiethen. Näheres bei S 
e 2 ſchwarze Wallache uten 
an den Meiftbietenden gegen gleich baare Zahlung öffentlich verſteigern. — Armen- Interstü zung Oe Verein, 
Joh. J Së Wagner Sohn, Gr. Wollwe ber Des 8 Mittwoch den 4. sé er. ae 


vereid. Gerichts⸗ Taxater und 1 nach der Straße, für 500 A. p. anno die Bezirks⸗ 1 ſta 118 
Bureau: Danzig, Dreitgaſſe Nr. 4 vom 1. Octbr. zu v. Näh. Breitg. 96. Der Vorſtan KR 


Taxe und Bedingungen können daſelbſt eingeſehen werden, auch VE 
das Lager nach vorheriger Vereinbarung beſichtigt werden. 


Der Verwalter der Otto Wilhelm une 
Concursmaſſe. 
1 Schirmacher. 
er SS gene 51 ſind Pferdeſtälle und 


Saaletage, im Büreau. 


Jopengaſſe 20 


iſt die obere 7700 beſtehend aus 4 
immern, Kabinet nebſt 1006 1 
J v. 1. Octbr. zuverm. Näh 1 Tr. 


Stadlgebiet dr. 25 
itt das eleg. eingerichtete Wohn⸗ 
ES 18 Zimmer, Küche ze. 


Pferdeſtall und Wagenremiſe, 
SE getheilt zu ver⸗ 


äheres Langen⸗ 
(8644 


markt 42 im Comptoir. 


Vanggasten. 51 iſt die 3. Etage, beſt 
aus 5 Zimm., Mädchenſtube, Zub. 
und Eintritt in den Garten zum 
1. October zu verm. Näh. parterre. 


Wegen vorgerückten Alters e 
| 


Freres Banola, 
Turnerkönige am 3 fachen Reck. 
Monſieur Schenström, 


E auf 12 Trommeln 
10 Gene SE 


Feen 
Alles Ueb 
chlagszettel 1010 e. 
Notiz Jeder die Kap ſobald 
er vom Conducteur der Pferdeeiſen⸗ 
bahn ein Billet zum Wil 1 
kauft freie Fahrt dorthin 


Im neu und comfortabel eine 
en Tunnel Abends nach der 
Vorſtellung 


Großzes Concert. 


Die Direction: Onge Meyer. 


Janischs 


ommer-Bheater 
oppot, Vietoria-Hotel. 


e den 4. Auguſt: „Durch's 
Ohr“ und hierauf: „Das Sept der 
Handwerker“. 
Freifahrt⸗ Karten nach Zoppot und 
SE SC Walter's Hotel, Hie 
gaſſe Nr. 26. (89 


J. t UU Agb 


Druck u. Verlag v. A. W. Kafemann 
in Danzig. 
Hier e Beilage. 


etten 
rige dung, die An⸗ 
rogram 


entre 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 

‚vasburg, 2. August. Getreidemarkt. Weizen loco 
ruhig, bolſſeiniſcher org 158,00 162,00. — Noggen loco 
ruhig, mecklenburgiſcher loco 140146, elle loco 
ingig, 38-100. — Hafer und Gerſte ſtill. — Soa 
matt, loco 40%. Spiritus ruhig. Ye Auguſt 
22% r., r Sept.⸗Oktbr. 24% Br, de Oktbr.⸗Nopbr. 
25% Br. die Nov.⸗Dez. 25% Br — Kaffee feſt, Um⸗ 

6 3000 Sack Petroleum behauptet, Standard 
bite isch 6,35 Br. 6,25 Gd., e Auguft 6 25 Gd. ée 
Septhr.⸗ Dezember 6,50 Gd. — Wetter: Schön. 

Freien, 2. Auguſt. (Schluß bericht.) Petroleum 
ſehr feil. Standard white loco 6,25 bez. 

Leipzig, 2. Auguſt. Internationaler Pro⸗ 

ductenmarkt. Weizen er Sept. 153,00, 7 Septbr.⸗ 
Oktbr. 153,50, de Olt.⸗November 154,00, e Novbr.⸗ 
Dezbr. 154,75, i Frühjahr 158,00 158,50. Felt. — 
Roggen ie Septbr. 127,25 127,50, Ir Sept.⸗Oktbr. 
127,5 12,50, % Oktober 128,00, Ye Nopbr. 128,00, 
Zar Frühjahr 132,50. Feſt. — Gerſte ſchwach. — Hafer 
7 September 116,50, 7 Seplbr.⸗Oktbr. 116,50, Jer 
Oltbr.⸗Nov. 116,00, der Nod.⸗Dez 116,00. Ruhig. — 
Spirituß loco 36,80, Ge Sept.⸗Okt. 38,00 —38,20, Jer 
Okt ⸗Novbr. 38,00, % Nopember⸗Dez. 38 00. Schwach. 
— Rüböl geſchäftslos. — Mais geſchäftslos. — Weizen⸗ 
mehl ſtill. — Roggenmehl ſtill. 
„Fraukfurt a M., 2. Auguſt. (Effecten⸗Societät.) 
(Schluß) Creditactien 225%, anzoſen 185½½, Lom⸗ 
barden 93, Aegypter 73, Gotthardbahn 103,90, Diss 
conto⸗Commandit 207,60, Mecklenburger 167,80. Still, 
Gotthardbahn matt. 

en, 2. Auguſt. (Schluß⸗Courſe.) Oeſterr. Papier⸗ 
vente 85,42 ½, 5% öſterr. Papierrente 102,00, öſterr. Silber: 
vente 86,25, öſterr Goldrente 121,30, 4% ungar. Gold⸗ 
vente 107 27½, 5% Papierrente 94,95, 1854er Looſe 131,50, 
1860er Looſe —, 1864er Looſe 169,25, Ereditlooſe 
179.40, unger. Prämienlooſe 123,80, Creditactien 280,20 
Franzoſen 230,00, Lomvarden 116,50, Galizier 192,90, 
Lemb.⸗Czernowitz⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 228,75, Pardubitzer 
167,00, Nordweſtbaßn 174,50, Elbthalbahn 171,00, 
Fliſabethbahn 247,00, Kronprinz⸗Rudolfhahn 194,00, 
Nordbahn 2295.00, Unionbank 72,90, Anglo⸗Auſtr. 114,00, 
Wiener Bankverein 104,00, ungar. Creditactien 287,75, 
Heutſche Plätze 61,90, Londoner Wechſel 126,10, Pariſer 
Wechſel 50,05, Amſterdamer Wechſel 104,40, Napoleons 
10,01½, Dukaten 5,91, Marknoten 61,90, Ruſſiſche 
Baulnoten 1.22 ½, Silbercoupons 100, Länderbank 222,00, 
Tramway 97,25, Tahaksactien 57,00. 

„Amſterdam, 2. Auguſt. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
bericht.) Weizen auf Termine höher, r November 
211. Roggen loco höher, auf Termine unverändert, 
zer Oktober 123—124, „r März 128. — Raps Yer 
Herbſt — Fl. — Rüböl loco 22½, ec Mai 23, er 
Herbſt 22%. 

Autwernen, 2. Auguft. Petroleummarkt. (Schluß: 
Sericht 3 Raffinirtez, Type weiß, loco 15% bez., 15% Br., 
e Septbr. 16 bez., 16% Br. 9% Oktober 16% Br., 
Ser“. Dezbr. 16% bez., 16% Br. Steigend. 

Parig, 2. Auguſt Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
Weizen feſt, er Auguſt 21.60, r September 21,90, 
Det Sept.⸗Dezbr. 22. 5. r Nov.⸗Jebr. 22,49. — Roggen 
ruhig, ze Auguſt 13,25, ve Nod.⸗Febr. 14,00. — Mehl 
2 Marques feſt, Yr Auguft 47,75, Ge Sept. 48,10, 
"oe Sept.⸗Dezbr. 48,75, % Nov.⸗Febr. 49,25. — Rübbl 
behpt, „a Aunguſt 52,00, r Sept 52,50, os Sepibr.. 


jeilage zu Nr. 59: 


. 246%. ⸗Imperials 8,49. Hull. 


anleihe 99%. Ruſſ. 3. Orientanleihe 99%. 


Dienſtag, 


Dezbr. 53,00, %r Januar⸗April 54,00. — Spiritus 
feſt, "e Auguft 47,50, ee Septrr. 46,50, ie Septbr.⸗ 
Dezember 44,75, Ye Januar⸗April 43,75. — Wetter: 


Bedeckt. 
Paris, 2. Auguſt (Schlußcourſe.) 3% amortiſirbare 
ente 82,62 ½, 4½ % Anleihe 108, 95 excl., 


Rente 84,50, 3% 
italieniſche 5% Rente 99,10, Oeſterr. Goldrente 97%, 
ungar. 47 Goldrente 86, 5% Ruſſen de 1877 101,75, 

anzoſen 460,00, Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 
236,25, Lombardiſche Prioritäten 324,00, Neue Türken 
14,65, Türkenlodſe 35,25, Eredit mobilier —, 4% 
Spanier 59%, Banque ottomane 506, Credit foncier 
1352, Aegypter 365, Suez⸗Actien 1982, Banque 
de Paris —, Neue Banque d’escompte 495, Wechſel 
auf London 25,18%, 57 pripil. türk. Obligationen 


365,00, neue 3% Rente 81,90, Panama⸗Actien 402,00. 


Vetersburg, 2. Auguſt Wechſel London 3 Monat 
23% Wechſel Hamburg, 3 Monat, 198%. Wechſel 
Amſterdam 3 Monat, 117%. Wechſel Paris, 3 Monat, 
räm.⸗Anl. de 1864 
(geſtplt.) 237. Ruſſ. Präm.-Anl de 1866 (geftplt.) 
227%. Aufl. Anleihe de 1873 157%. 2. Se, 

uf. 6% 
9 e 5% Boden ⸗Credit⸗Pfand⸗ 
briefe 160 Große ruſſtſche Eiſenhahnen 260. Kursk⸗ 
Kiew⸗Actien 361%. Petersburger Disconto⸗Bank 762. 
Warſchauer Disconto⸗Bank 310. Nuſſiſche Bank für 
auswärtig. Handel 327. Petersburger internat. Handels⸗ 
bank 487. Privatdiscont 4% 7. — Productenmarkt. 
Talg loco 42,50, ée Auguſt 42,00. Weizen loco 11,30. 
Roggen loco 6,40. Hafer loco 4,80. Hauf loco 45,00. 
Leinſaat loco 15,50. — Wetter: Warm. 

. London, 2. Auguſt. Die Getreidezufuhren betrugen 
in der Woche vom 24. bis 30. Juli: Engl. Weizen 
2825, fremder 55 664, engl. Gerſte 234, fremde 26 053, 
engl. Malzgerſte 19 788, fremde —, engl. Hafe 4604, 
fremder 58 377 Orts. Engl. Mehl 15 972, fremdes 
49 083 Sack und Faß. 

London, 2. Auguſt. Des Banktages wegen fand 


heute keine Börfe ſtatt. 

Newnork. 2. Auguſt Wechſel auf London 4,84%, 
Kother Weizen loco 0,85, 7 Auguſt —, Der Sept. 
0,85%, Ye Oktbr. 0,86 ¼½. Mehl loco 3,00. Mais 0,50 
Fracht 1% d, Zucker (Fair reſſuine Muscovades) 4%, 

Newhork, 2. Auguſt. Viſible Supply an Weizen 
34 657 000 Buſhels. 


Prdouctenmärkte. 


Königsberg, 2. Auguſt. (v. Portatius u. Grothe.) 
Roggen der 1000 Kilo inländ. neu 118/ 110,50 M 
bez., ruſſ. ab Bahn 1178 88,75, 118% 90, 1207 92,50, 
neu 1268 102,50, a. d. Waſſer 1182 90 % bez. — 
Gerſte 7 1000 Kilo ruſſ. a. d. Waſſer 82,75 , bez. — 
Hafer 7er 1000 Kilo 118, 122, 128, 130, ruſſ. 89, a. 
d. Waſſer 107 M bez. — Erbſen oe 1000 Kilo weiße 
ruſſ. 96,50, 100, 101, 109,50, a. d. Waſſer 106,50 «A 
bez. — Rübſen oe 1000 Kilo 166,50, 180,50, 181,25, 


Goldrente 184½. Nuſſif 


183,25 A bez. — Spiritus r 10 000 Liter % ohne 
Faß loco 39% M bez., ee Auguſt 39 „ Gd., Par 
Sept. 39 M Gd., e Oktober 39% M Br. — Die 


Notirungen für ruſſiſches Getreide gelten tranfito. 
Stettin 2. Aug Getreidemarkt. Weizen unveränd., 
loco 146 159,00, die Auguſt⸗Sept. 158,00, ze Oktober⸗ 
November 158,00. — Roggen unveränd., loco 120— 125, 
e Auguſt⸗Sept. 125,50, Ge Okt.⸗November 124,50. — 


der 
3. Auguſt 1886. 


| Rüböl unveränd., Ye Auguſt 41,70, 7 Septbr.⸗Oktober 
42,00. — Spiritus behauptet, loco 37,50, der Auguſt⸗ 
Septbr. 37,10, Se Septbr.⸗Oktober 37,80, oe Oktober⸗ 
November 38.20. — Petroleum verſteuert, loco Ufance 
© 86 Se SCH ſt. Weizen loco 144 —170 , Ye 
Berlin, 2. Auguſt. Weizen loco — 8 
Sept.⸗Oktbr. 153½ 155 M, ée Oktober⸗Nov. 154— 
155 ½ , er Nopbr.⸗Dezbr. 154½ 155 ½ M, Ge 
April⸗Mai 158 ¼ 159% — Noggen loco 124—137 4. 
neuer inländ. — M ab Bahn, Yr Auguſt 127—127/½ M, 
Ar Auguſt⸗Septbr. 127—127½ M, der Septbr.⸗Oktober 
127% — 128% A, Ye Oktober⸗Nodbr. 128%, —128% , 
Je Novbr.-Dezbr. 129-129, „ Pe April⸗Mai 
132—132½ . — Hafer loco 122 —160 4, weſtpreußiſcher 
131-135 4, boni. und uckermärkiſcher 135 bis 143 4, 
ſchlefiſcher und böhmiſcher 135 bis 143 4, feiner ſchle⸗ 
ſiſcher mährischen und zöbmiſcher 144 152.4 ab Bahn, 
lt. 123—127 & frei Wagen, er Septbr⸗Oktbr. 117½ 
bis 118 4, der Oktober⸗Novbr. 116% , Jer Novbr.⸗ 
Dezbr. 1141, M — Gerſte loca 118—180 A — Mais 
loco 108—114 A, Ya Auguft 109% M, Jar Sept. ⸗ 
Okthr. 109% AM, oe Okt.⸗November 111 8. der Nov. ⸗ 
Dezbr. 112 M — Kartoffelmehl loco 16,50 M, Ge 
Auguft 16,50 4, . Auguſt⸗September 16,50 4, Ge 
Septbr.⸗Oktober 16,70 „, Kr April⸗Mai 17 % Br., 
16% & Gd. — Trockene Kartoffelſtärke loco 16,50 , 
Auguſt 16,50 A, er Auguſt⸗Septbr. 16,50 , Ge 
September ⸗ Oktober 16,60 , J April⸗Mai 17 4 Br., 
16% A Gd. — Erbſen locs Je 1000 Kilo Futterwaare 
136145 „ Kochwaare 155-200 „ — Weizenmehl 
Se 00 22,25 bis 20,50 , Nr. 0 20,50 bis 19,25 % 
— Noggeumehl Nr. 0 19,25—18,25 6 Ir. 0 u. 1 18,00 
bis 17,25 4 ff. Marken 19,50 -%, dee Auguſt 17,50 , 
72 Auguſt⸗Sept. 17,50 4, der Sept.⸗Oktober 17,50 , 
7 Oktober⸗November 17,55 M, Jr Noybr.⸗Dezbr. 
17,60 M — Konnt loco ohne Faß 41,4 , mit Faß 
A, Ir Septbr⸗Oktober 41,7 M, Yr Oktbr.⸗Nopbr. 
42 M, Der Nopbr.⸗Dezbr. 42,2 M — Petroleum loco 
„ — Spiritus loco ohne Faß 37,5 M, oe Auguft 
36,7—36,9—36,6— 36,8 , e Auguſt⸗Sept. 36,7 —36,9 
bis 36,6 — 36,8 M, Jer Sept.⸗Oktober 37,6—37,5— 37,7 4, 
Zr Oktober⸗Novbr. 38,2—33,4—38,2—38,3 M, Nr Nov. 
Dezbr. 38,2 — 38,4 —38,2— 38,3 , Yr April⸗Mai 1887 


39,6—39,5—39,6 4 d 

Magdeburg, 2. Auguſt. Zuckerbericht. Kornzucker, 
excl. von 96 10 20,90, Kornzucker, excl. 880 Rendem 
19,60 &, Nachproducte excl., 75 Rendem. 17,50 4 
Ruhig. — Gem RNaffinade mit Jaß, 26,25 4, gem. 
Melis I. mit Faß 25,25 4 Ruhig. 


Kartoffel⸗ und Weizenſtärke. 


Berlin, 1. Auguſt. (Wochenbericht für Stärke 
und Stärkefabrikate von Max Sahersky unter Zu⸗ 
ziehung der hieſigen Stärkehändler feſtgeſtellt.) Is. Kar⸗ 
toffelftärte 16,50 bis 17 /, la. Kartoffelmehl 
16,50 bis 17 , IIa. Kartoffelſtärke und Mehl 
1415 A, feuchte Kartoffelſtärke loco 9 M und 
parität Berlin, gelber Syrup 17½—18½ A, Capillair⸗ 
Jop 20½ — 21 M, do. Export 21½ 22 M, Kartoffel⸗ 
zucker⸗Capillair 20½ —21 M, do. gelber Ia. 19 ½ bis 
20 4, Rum⸗Couleur 32—34 M, Bier⸗Couleur 32—34 M, 
Dextrin, gelb und weiß 24— 25% , do. Secunda 
2123 %, Weizenſtärke, kleinſtückige, 31—32% M, 
do. großſtückige 35 his 37 M, Schabeſtärke 28—30 M, 


Maisſtärke 28—30 M, Reisſtärke (Strahlen) 42—43 A,“ 


Danziger Zeitung. 


ere 


Reisſtärke (Stücken) 41—42 AM Alles er 100 Kilo ab 
Sc o Partien von mindeſtens 10 000 Kilo. 


Berliner Markthallen⸗Bericht. 


Berlin, 2. August. (J. Sandmann.) Geräucherte 
Fiſche: In dieſem Artikel haben von jeher die Markt⸗ 
händler den größten Umſatz gehabt und es iſt daher 
natürlich, daß dieſer Artikel in der Markthalle faſt aus⸗ 
ſchließlich gehandelt wird. Bücklinge, Kiſte von 
60 Stück 1,6 1,75 , kleine Flundern ` oe 
Schock von 60 Stück 1,50-3 M, mittel 4-6 #M, 
große fehlen. Aal 90—150 9. er Pfund, Rheinlachs 
2,503 4, Oſtſeelachs 1,20 1.50 % Yr Pfund. 
— Wild und Geflügel: Rehe 60 bis 75 5 
Hirſche 35—50 A. Wildſchwein 40—45 A de Pfund, 
wilde Enten 0,80 —1,50 M, Bekaſſinen 30 —70 A. wilde 
Gänſe 1,10 2,50 „ Ye Stück, junge Gänſe 2,50— 
4,50 , junge Enten Hühner 50 — 


11,50 M, junge $ 
90 9, Tauben 30—45 A de Stück, Poularden 4,50 
bis 7 „ alte Hühner 1,00 bis 1,40 M 
Butter: Für friſche feinſte Tafelbutter ze 100— 105 A, 
feine Gutsbutter I. 95—100 M, II. 83—90 A, 
III. 78—83 „, Landbutter I. 75—80 M, II. 65—75 8. 
galiziſche und andere geringſte Sorten 55-66 % Ge 
50 Kilogr. Käſe: Echter Emmenthaler 73—80 %, weſtpreuß. 
Schweizerkäſe I. 5760 , II 48 — 50 AM, III. 40 —45 M, 
Qu.⸗Backſtein I. 22—25 M, II. 14—18 M, Tilſiter Fett⸗ 
käſe 40 56— 60 A, Tilſiter Magerkäſe 13-23 /, Lim⸗ 
burger I. 30—32 M, U. 20— 25 %, Ramadour 30— 
32 %, rheiniſcher Holländer Käſe, 20 —22 Pfd. ſchwer, 
45 58 M, echter Holländer 65 A, Edamer I. 6070 M, 
II. 56—58 , franzöſiſcher Neufchateler 17,5018 4 Yır 
100 Stück, Camembert 88,50 % ur Dutzend. — 


Sr a. HM 910 we Pfund GE Ai 
bſt: Tomaten 30— 7 Pfund, eineclouden 
10 AM Dr Kiſte, gek 50—70 A Ya Pfd., 


Kiſte 3-1,50 4, Kirſchen 6-15 9. Ge Pfd., 
Hen b Se , Fir Scheffel, Stachelbeeren 20 A 


E d, Pfifferlinge 4-6 % Yr Ctr., Gurken 
E 118 ock, Schoten 34,00 AM Jer 
Scheffel, Kohlrabi 2,50—3 “ de 100 Stück, 


Karotten 75 A. Blumenkohl 10-15 %, Erfurter 
Blumenkohl 25 % der 100 Stück, neue Kax⸗ 
toffeln, weiße runde 3,50 M, Nierenkartoffeln 3,50 A, 
Frühkartoffeln 2,25 A, rothe 2,50 , blaue 4 M Yar 
100 Kilogr., Himbeeren 25—28 AM Ge Wir, neue 
Pflaumen 15—20 A. neue Birnen 10 —20 3, neue Aepfel 
10—20 f. % Pfund, neue Zwiebeln 3,50 5,00 % Der 
Ctr., Citronen, geſunde Ausſchußwaare, 12 10 M Gë 
Kiſte von 260-300 Stück, neue ſaure Gurken 2— 
2,20 % Yr Schock, Melonen 50—60 A per Pfund. 


Verantwortliche Redacteure: für den politiſchen Theil und ver- 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und Literaciiche 
H. Röckner, — den lokalen und provinziellen, Handels⸗, Marine⸗Theil und 
den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Fnſerateuthellz 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzia. 


Se EE P 

Jeder Verſuch ein neuer Beweis! Peehn's trans: 
atlantiſche Pulver⸗Combination vernichtzt in über⸗ 
raſchender Weile ganz ſicher Fliegen, Schwal en, Wanzen, 
Flöhe, Motten, Blattläuſe und Vogelmilben. Packete 


SG 1-4 c., Spritzen 50 A in Danzig bei Herren 
Ibert Neumann, Langenmarkt 3, Carl Schnarcke, 


Brodbänkengaſſe 47. 


Bekanntmachung. e 


Zufolge Verfügung vom 29. Juli 
1886 iſt in das hieſige Prokurenregiſter 
unter Nr. 17 e daß der 
Kaufmann Siegfried Blum zu Dt. 
Eylau von dem Kaufmann Julins 
0% au Dt. Eylau ermächtigt iſt, 
ür feine in Dt. Eylau unter der 
des Nathan Blum beſtehende Nr. 
23 de 
Handelsniederlaſſung per procura zu 
zeichnen. 68972 

Roſenherg Wſtpr., 29. Juli 1886. 

Königl. Amtsgericht J. 


Hamburg-Danzig. 


Sampfer „Angufſe“ wird circa 


den 10. Auguſt pon Hamburg direct S 


nach Danzig expedi `. 
Güter⸗Anmeldun gen bei 


(8948 
L. F. Mathies & Co. 
in Hamburg. 


Ferdinand Prowe 


in Danzig. 


Pripat⸗ Unterricht 
in allen Fachern, beſonders in Sprachen 
wird vor einer gepr. Lehrerin gut u. 
billig ertheit in Danzig u. der 0d. 

Hr, ellen unter 9896 in der Expd. 
dieſer Zeitung erbeten. 


Ausverkauf 
wegen Abbruch des 
Vorbaues: 


mit Strohhüten theilweiſe, mit g 


Aquariengegenſtänden möglichſt 
gänzlich. 
August Hoffmann, 


Heil. Geiſtgaſſe 26. (8872 
Di 
Holz-Inloufie- Fabrik 


von 
©. Steudel, Fleiſcherg. 72 


e 


empfiehlt ihre ſeit Jahren bekannten 


und bewährten Holz⸗Jalouſien in allen 
Neuheiten zu den billigſten Preiſen. 
Preiscourant gratis und franco. 
Erbreauſung h per 1. October cr. 
gekündigte 30 000 . unmittelbar 
hinter der Landſchaft a 4% geſucht. 
Ad. u. 8920 in der Expd. d. Ztg. erb. 


Firmenxegiſters eingetragene | m 


(6824 |} 


Hört, wie billig! 


f Da ich mit meinem Uhren⸗Lager den diesjährigen Dominik nicht 

beſuche und dadurch Mühe und bedeutende Unkoſten ſpare, welches 
ich meinen werthen Abnehmern doch zugute kommen laſſen kann, ſo 
habe ich mich entſchloſſen, die Preiſe meiner wie hinlänglich ſchon ſeit 
12 Jahren bekannt nur guten reellen Uhren 


von heute ab, jedoch nur während 
i des Yominiks, 


zu folgenden ſehr billigen Preiſen zu verkaufen: 
Goldene Herren-Anker⸗Remontoirs a 45, 48, 50 u. 60 . 
Goldene Herren⸗Anker⸗Remontoirs, Goldkapſel über dem Glaſe, 
Savonette, a 75, 85, 90 u. 110 l. 
Goldene Damen⸗Remontoirs a 27, 30, 35 u. 40 . 
Goldene Damen⸗Anker⸗Remontoirs, 15 Steine, a 55 u. 60 l. 
Goldene Damen⸗Uhren ohne Remontoir a 21, 23 u. 25 l.  S 
Silberne Seen nde hee 4 Steine, a 14 u. 15 . 
Silberne Herren⸗Cylinder⸗Uhren, 8 Steine, a 17 u. 19 A 
Silberne SE a 19, 21 u. 23 Al 
Silberne Herren⸗Anker⸗Uhren, 15 Steine, a 18, 20 u. 22% di, 
Silberne Herden Aut lemon a 25, 28 u. 30 el, 
Silberne Herren⸗Anker⸗Remontoirs, Silberkapſel über dem Glaſe, 
„Savonette, a 30 u. 34 A E 
Silberne Herren⸗Anker⸗Uhren ohne Remontoir, Silberkapſel über 
em Glaſe, Savonette, a 21, 22% und 25 . 
Metall⸗Cylinder⸗Uhren für Herren a 9 u. 10 ll. 
Nickel⸗Cylinder⸗Uhren für Herren mit Remontoir a 13 (ll. 
Silberne Damen⸗Remontoirs a 18 u. 20 A. 
Silberne Damen⸗Uhren ohne Remontoir a 14 u. 16 A 
Damen⸗Nickel⸗Remontoirs a 11% dl 5 
Geh⸗ GET Wecker⸗Uhren, überall zum Hinftellen, befte Qualität, 
A 


Goldene Herren» u. Damen⸗Ketten, ſowie (Genet-Aänrmtiuren E 
(Broche Sternform, Ohrringe ꝛc) zu billigen Preiſen. E 
Herren⸗Talmi⸗Ketten mit langem Talmi⸗Schlüſſel, a 1 u. 2 . S 
ſowie großes Lager in goldenen Herren⸗ u. Damen⸗Ringen, auch 

in Simili, v. 7 . pr. St. ab. 8 
„Sämmtliche Uhren find gut abgezogen und genau regulirt und 
leiſte für den guten Gang einer jeden Uhr eine dreijährige Garantie. 
Beſtellungen nach außerhalb werden nur per Poſtnachnahme oder 
Vorher⸗Einſendung des Betrages mit der gleichzeitigen Mitſendung 
des Garantieſcheins wie bekannt auf das reellſte und zuverläſſigſte 

ausgeführt und iſt beim Nichtgefallen Umtauſch geſtattet. 


Ahrenhandlung en gros et en detail. 


H. Lindemann, 
Königsberg i. Pr. 


NB. Bei Vorher⸗Einſendung des Betrages verſende Uhren mit 
Gratis⸗Verpackung franco. 


Flügel und Pianinos 


empfiehlt zu billigen Preiſen bei mehrjähriger Garantie, 
auch gegen Theilzahlungen, 


Ph. Friedr, Wiszniewski, Pianofortebauer, 
Breitgaſſe 13, vis-a-vis Junkergaſſe. 


(9010 J Zeitung einreichen. 


Die Herren Aktionäre der Zuckerfabrik Neuteich werden hiermit zur 


ordentl. General⸗Verſammlung, 


auf 
Freitag, den 20. August d. J., 
Nachmittags 4 Uhr, 
in das Hotel zum Deutschen Hause hierſelbſt eingeladen. 
5 Tagesordnung: 
1. Bericht des Aufſichtsraths. 
2. Bericht der Direction unter Vorlegung der Bilanz. 
3. Wahl eines Mitgliedes des Aufſichtsraths und von zwei Mitgliedern 
der Direction. 9858 
4. Bericht der Reviſions⸗Commiſſion und Neuwahl derſelben. 
5. Beſchluß über den Verkauf eines Stück Landes. 
6. 15 115 den Antrag der Direction auf Abänderung des 8 22 
e atuts. 
7. Beſchluß über den Antrag der Herren Schroedter und Genoſſen. 
Neuteich, den 29. Juli 1886 


Direction der Zuckerfabrik Neuteich 


Ziehm. 9. Tornier. A. Soenke. O. Grunau. Buſenitz. 
Das zur 


Hermann Töws'ſchen CGoncursmaſſe 


gehörige Waarenlager und Inventar, taxirt auf ca. 7800 A. ſoll im Ganzen 
verkauft werden und bitte ich Kaufliebhaber, ſchriftliche Offerten 


bis zum 12. Auguft, Abends 6 Uhr, 


verſiegelt an mich gelangen zu laſſen 

h Zur Beſichtigung des Lagers im Grundſtücke Fleiſchergaſſe 15/16 werde 

ich am 9. Auguſt er., Nachmittags 3—4 Uhr, zugegen fein. 
Die Taxe befindet ſich in der Gerichtsſchreiberei VIII; 


werden. 
Gebote können abgegeben werden: 5 
a. für das Lager und Inventar allein, 
b. für das Lager und Inventar, mit Offerte der Jahresmiethe für 
ſämmtliche Geſchäftscäume, 
o für das Lager und Inventar, mit Offerte für Kauf des Grundſtücks. 
Die Eröffnung der eingegangenen Offerten geſchieht am 13. Auguſt er., 
Morgens ½9 Uhr, in meinem Comtoir und fol darnach unter den drei 


(8951 


Beſtbietenden noch eine Licitation ſtattfinden. 


Caution 500 . 
Danzig, den 2. Auguſt 1886. 


J. Bob: Beichenberg, 


als Concurs⸗Verwalter. 


Probsteier Saatgut. 


Wir empfehlen in plombirten Säcken 


Original-Probsteler Saatroggen u. Saatweizen. 


Bereitwillige Zusendung von bemusterten Offerten. 


Laboe i. d. Probstei (Holstein) Juli 1886. 
Saatniederlage Probsteier Hufner 
Stoltenberg & Richter. 


Durch beste Lieferung bekannte directe Bezugsquelle von Original 
Probsteier Saatgetreide, (8469 
Aufträgs nehmen entgegen die Herren 


Alfred Reinick & Co., Danzig. 


Ein altes Geſchäftsgrundſtück, worin aht be in meinem Hauſe hier⸗ 
Dieſtillation, Material⸗ und O ſelbſt, beſte Lage, ein feines Reſtau⸗ 
Schankgeſchäft ſeit vielen Jahren mit rationslokal, verbunden mit Doppel⸗ 
Erfolg betrieben wird, nebſt 4 Mrg.] Kegelbahn u. elektriſcher Beleuchtung, 
Ackerland, iſt preiswerth zu verkaufen. einzurichten, auf Wunſch mache ich die 
Selbſtkäufer wollen ihre Adreſſen] Lokaleinrichtung für eigene Rechnung. 
unter 8984 an die Expedition dieſer 1. 600 in 0 ewerber belieb. Adr. 
u. 8935 in d. Exped. d. Ztg. niederzul. 


die Abſchrift] Melonen, 
kann bei mir Morgens 8—9 Uhr und Nachmittags ½2—3 br eingehen uns J. 
kauſchegaſſe. 


Schweizerkäſe. 


Einen Poſten Schweizerkäſe, Qual. 
ochfein, empfiehlt per Pfund 60 und 
0 2 M. Wenzel, 1. Damm 11. 


888 EE 
: S-Ligueur, & 


& hochfeine Qualität a Flaſche 8 
1 empfiehlt (1328 
J. G. von Steen, 
Holzmarkt Nr. 28. 

FFC 


6, Kohlengaſſe 6. 
= Der vorgerückten Saiſon 
1 wegen werden ſämmtliche vor⸗ 
5 St rohhüt 
in Capott wie runden Formen 
Jau jedem annehmbaren Preiſe 
ausverkauft. 18976 
Friſche Aprikoſen, Pfirſiche, 
Weintrauben, böhmiſche und 
italieniſche Birnen, Reine 
Clauden und andere Sorten 
Pflaumen, friſche Nüſſe, 


Tomaten empfiehlt die 
Schulz, Matz⸗ 
(8966 


Arnold, Hinterm Lgzareth 5, 
gerichtl. vereid. Kreis⸗Taxator und 
Sachverſtändiger f. d. Weſtpr. Feuer⸗ 
Societät, beſorgt Capitalien 34 Proc 
ohne Amortiſation, a 4½—5 Proc 
mit Amortiſation, Feuer⸗ u. Hagel⸗ 
verſicherungen Erb“⸗Regulirz agen 
und gerichtl. Gutachten ꝛc. 


* 


Kai 


d 


Ich beabfichtige mein Grund» 
ſtück an der Langenbrücke, 
zwiſchen dem Frauen⸗ und Heil. 
Geiſithor, zu verkaufen oder 
den Laden zu vermiethen. 

3 Näheres daſelbſt im Laden 
oder Langenmarkt 47, 
5 W. Unger 


= == endlicher 
Dogeart 


für vier Perſonen iſt zu verkaufen 
Sandgrube 42a, Nachm. 3—5 Uhr. 


Ein Landauer. 


wenig gebraucht, iſt preiswerth zu 
verkaufen. 

Adreſſen unter 8978 an die Exped. 
dieſer Zeitung abzugeben. 


Sandgrube 28 


it die Parterre⸗Wohnung von fünf 
Zimmern, Bade⸗ u. Mädchenzimmer, 
Küche, Kammer, Keller u. Boden mit 
Eintritt in den Garten z. 1. October 
zu vermiethen. (8810 


